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26.10.14 Fortbildung Lebensberatung und Coaching
(2. Jahr) 18

27.10.14 Kreativer Umgang mit Stress 72

28.10.14 relaxing for students 56

28.10.14 Yoga sanft 62

28.10.14 Entspannungstraining/Stressabbau für
Erwachsene und Senioren 57

28.10.14 Yoga dynamisch 63

29.10.14 Reinkarnation und Karma im Gespräch 50

30.10.14 Raum zu Leben - über Generationen 37

30.10.14 Focusing 28

01.11.14 Aktivierung der heilenden Kraft Kundalini 52

03.11.14 Timeout statt Burnout - mit QIGONG 8

04.11.14 Entdeckungsreise zum Ich 27

06.11.14 Freiheit - Gleichheit - Brüderlichkeit 36

06.11.14 Focusing 28

09.11.14 Dialogisch prozessorientierte Aufstellungs-
arbeit als sozial-künstlerische Methode 25

10.11.14 Fortbildung Focusing und Arbeit mit dem
Inneren Team 10

13.11.14 Das Wurzel-Chakra 44

13.11.14 (Mit) Leichtigkeit leben 64

13.11.14 Raum zu Leben - über Generationen 37

15.11.14 Die Logik des Herzens 20

17.11.14 Immer dieses Theater! 11

18.11.14 Biografi earbeit 29

19.11.14 Was macht die Seele, wenn sie gerade
nicht auf der Erde ist? 48

20.11.14 Freiheit - Gleichheit - Brüderlichkeit 36

22.11.14 Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr 59

25.11.14 Biografi earbeit 29

27.11.14 Raum zu Leben - über Generationen 37

30.11.14 Biodanza 58

02.12.14 Entdeckungsreise zum Ich 27

05.12.14 Themenwochenende Konzentrations-
und Entspannungsübungen für Kinder 68

06.12.14 Begegnung mit dem inneren Kind 31

07.12.14 Dialogisch prozessorientierte Aufstellungs-
arbeit als sozial-künstlerische Methode 25

11.12.14 Das Kronen-Chakra 51

13.12.14 Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr 59

15.12.14 Praxisseminar Gewaltfreie Kommunikation
- Gespräche in Balance 12

17.12.14 Was macht die Seele, wenn sie gerade
nicht auf der Erde ist? 48
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Datum Kurstitel Seite

28.06.14 Einführung in MBSR – Stressbewältigung 
durch die Praxis der Achtsamkeit 24

29.06.14 Biodanza 58

03.07.14 Das Hals-Chakra 42

05.07.14 Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr 59

10.07.14 Das Kopf-Chakra 43

13.07.14 Dialogisch prozessorientierte Aufstellungs-
arbeit als sozial-künstlerische Methode 25

25.07.14 Plastischer Aufbau einer Skulptur aus Ton 70

01.08.14 Qualitätszirkel Anthroposophische Medizin 
– Ruhr-Ärztekreis 53

03.08.14 Biodanza 58

10.08.14 Dialogisch prozessorientierte Aufstellungs-
arbeit als sozial-künstlerische Methode 25

14.08.14 Das Vital-Chakra 44

16.08.14 Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr 59

23.08.14 Bildhauerwerkstatt 70

25.08.14 Biodanza 60

26.08.14 Therapeutenkonferenz 53

27.08.14 Alles eine Frage der Haltung - swing and 
smile 61

28.08.14 Das Wurzel-Chakra 44

28.08.14 Geld alleine genügt nicht 35

29.08.14 Anthroposophie: Weltanschauung, Weg 
und Wissenschaft 45

30.08.14 Anthroposophie: Weltanschauung, Weg 
und Wissenschaft 45

30.08.14 Zurück zu den Wurzeln - Mond und Pluto 
im Horoskop 26

31.08.14 Werkstattgemeinschaft für meditative 
Forschung 46

31.08.14 Tanzen – im Kreis zur Mitte 3

01.09.14 Ernte, Früchte, Blätter – Herbstliche Poesie 
in Aquarell 71

02.09.14 Reitkunst und Führungskunst 62

02.09.14 Entdeckungsreise zum Ich 27

02.09.14 Yoga sanft 62

02.09.14 Focusing 28

02.09.14 Yoga dynamisch 63

03.09.14 Einflussfaktor Erdstrahlen 38

04.09.14 (Mit) Leichtigkeit leben 64

04.09.14 Biografiearbeit 29

07.09.14 Dialogisch prozessorientierte Aufstellungs-
arbeit als sozial-künstlerische Methode 25

Datum Kurstitel Seite
09.09.14 Focusing 28

11.09.14 Das Kopf-Chakra 43

13.09.14 Die Aura fühlen und sehen 46

14.09.14 Entschleunigung 30

15.09.14 Yoga für Anfänger 64

15.09.14 Schicksalserleben, im Spiegel von 
Farbgebärden geschaut 47

17.09.14 Was macht die Seele, wenn sie gerade 
nicht auf der Erde ist? 48

18.09.14 Wohnprojekte stellen sich vor 35

20.09.14 Thementag Kinderspiel 66

20.09.14 Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr 59

22.09.14 Praxisseminar Gewaltfreie Kommunikation 
in Konflikten 4

22.09.14 Reinkarnation und Karma im Gespräch 50

24.09.14 Elterncoaching 67

27.09.14 Die Kunst einer lebendigen Beziehung 30

28.09.14 Kraftplätze in Haus und Garten 39

28.09.14 Biodanza 58

30.09.14 Entdeckungsreise zum Ich 27

03.10.14 Unser Heimatplanet als ein kosmisches 
Bewusstsein 40

04.10.14 Die heiligen Plätze von Gaia im Ruhrgebiet 41

06.10.14 BewegungsPause - Mit Leichtigkeit lernen 6

12.10.14 Dialogisch prozessorientierte Aufstellungs-
arbeit als sozial-künstlerische Methode 25

18.10.14 Begegnung mit dem inneren Kind 31

19.10.14 Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr 59

20.10.14 Selbstbewusstsein stärken für Alltag und 
Beruf – Ein Training in Körpersprache 7

20.10.14 Yoga für Anfänger 64

20.10.14 Kreativer Umgang mit Stress 72

20.10.14 Die Kunst einer lebendigen Beziehung 30

21.10.14 Den Dämonen Nahrung geben 33

22.10.14 Was macht die Seele, wenn sie gerade 
nicht auf der Erde ist? 48

23.10.14 Das Kronen-Chakra 51

23.10.14 Freiheit - Gleichheit - Brüderlichkeit 36

24.10.14 Themenwochenende Konzentrations- 
und Entspannungsübungen für Kinder 68

24.10.14 Gemeinsam Gesundheit und Gewohn-
heiten gestalten 55

25.10.14 Workshop „Tanztheater“ 65

26.10.14 Fortbildung Lebensberatung und Coaching 16
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Nicht weil die Dinge schwierig sind, wagen wir sie nicht,
weil wir sie nicht wagen, sind sie schwierig.

 

Seneca

Herzlich willkommen allen Lesern dieses 
Programms

 

wir haben es gewagt
... und unser Erscheinungsbild in der Öffentlichkeit verändert. Soll-
ten Sie uns also nicht wiedererkannt haben, lag es daran. Inhaltlich 
wurden jedoch langbewährte themen weitergeführt, auch wenn 
hier neue themenschwerpunkte und Angebotserweiterungen zu 
finden sind.
So hoffen wir mit dem neu eingerichteten Bereich „Neue wohn-
formen“ sowohl aktiv Hilfe zu vermitteln, als auch dazu anzuregen, 
neue Denkansätze in diesem wesentlichen Lebensbereich jenseits 
von Miet- oder Eigentumsverhältnissen zu wagen. wir haben un-
ser Angebot an Bildungsurlauben, auf die Sie als Arbeitnehmer 
Anspruch haben, erweitert. Auch sonst haben wir viele neue An-
gebote aufgenommen, die gleichermaßen Kopf, Herz und Hand 
ansprechen.
wir würden uns freuen, wenn wir mit unserem Programm Anknüp-
fungspunkte an Ihre gegenwärtigen Fragen und Bedürfnisse gefun-
den haben und hoffen, Sie bald zu einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu können.

 

Das team des Freien Bildungswerks Bochum
renate Magin, Bruno Martin, Jolanthe M. Herker
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Tanzen – im Kreis zur Mitte

Kreistänze schaffen sowohl seelisch als auch körperlich eine Verbin-
dung mit der Lebensenergie, bieten Halt und Struktur und geben 
Kraft für die vielschichtigen Anforderungen unserer Arbeitswelt.
tanzen im Kreis kann ein ganzheitliches Heilungsgeschehen in 
Gang setzen. Bachblüten- und andere meditative tänze führen 
zu tiefer Entspannung; tänze aus dem südosteuropäischen raum 
stellen durch ihre Vibration in der Körperachse jede rückenschule 
in den Schatten. Eine lustvolle tanz-Selbsterfahrung, die bei schö-
nem wetter auch im Freien stattfinden kann. Außerdem: einfache 
Kreistänze zum weitergeben, tanzdidaktik, tanznotation.

 

Bitte erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungs-
schecks. unterkunft: Appartm. mit �-Bettzimmern: Eur ��0,00. 
Einzelzimmerzuschlag: Eur 40,00 (Selbstversorgung).

Leitung: Conny Foell
ort: Huize Glory, Elzenlaan, ��865 BM Bergen aan Zee (NL)

Gebühr in Eur: �65,00
Dauer: 35 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4Bu00�

So 31.08.2014                   — 16:30 bis 18:45 Uhr
Mo 01.09.2014 bis Do 04.09.2014 — 09:00 bis 18:45 Uhr
Fr 05.09.2014                   — 09:00 bis 12:00 Uhr

Figurentheater-Kol leg
Hohe Eiche 27 44892 Bochum Tel. 0234 - 28 40 80
www.figurentheater-kolleg.de info@figurentheater-kolleg.de

Traumberuf PuppenspielerIn ?!

EINZELKURSE
• Märchenerzählen • Stimme
• Pilates • Tanz • Schauspiel
• Pantomime • Improtheater • Clown
• Figurenspiel • Figurenbau • Zirkuspädagogik
• Radierung • Malen • Kreatives Schreiben
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Praxisseminar Gewaltfreie Kommunikation in 
Konflikten
Ein ganzheitliches Training zur konstruktiven Gestaltung von 
Konfliktgesprächen

Gerade in Konflikten kommt es darauf an, sich besonders gut zu 
verständigen. Gerade in Konflikten fällt uns und anderen genau 
das aber auch besonders schwer.
 

Dieses Seminar stellt mit dem Modell der Gewaltfreien Kommuni-
kation nach rosenberg ein Instrument vor, mit dessen Hilfe auch 
und gerade schwierige Gesprächssituationen konstruktiv und ef-
fektiv gestaltet werden können. Das Modell bietet einen sehr weit-
reichenden Ansatz für die Gesprächsführung in eigenen Konflikten 
und für die Vermittlung bei Konflikten anderer. Es hat sich sowohl 
in der betrieblichen wie auch in der pädagogischen und sozialen 
Praxis, in internationalen Konflikten, in der interkulturellen Arbeit 
und in der Paarberatung gut bewährt.

 

Mit dem werkzeug der Gewaltfreien Kommunikation üben wir eine 
Methode ein, die es ermöglicht, auch in diesen Situationen einen 
guten Zugang zu den eigenen ressourcen zu behalten. Gleichzei-
tig bietet diese Methode die Möglichkeit, den Gesprächspartner 
so anzusprechen, dass wir die Situation klären und in der Sache 
tragfähige Ergebnisse erzielen können. In der Konfliktvermittlung 
eröffnet es die Möglichkeit zum besseren gegenseitigen Verstehen 
und ermöglicht so eine tragfähige Konsensbildung.

 

Körpersprachliche Signale bestimmen einen Großteil unserer Kom-
munikation. Im Seminar geht es darum, diese bewusst zu machen 
und bewusst einzusetzen.

 

Das Seminar bindet als ganzheitliches Seminar Übungen für Leib, 
Seele und Geist und Aspekte des physio-psychologischen Modells 
„Fels und wasser“ ein.

 

Ziele:
Im Seminar wird das 4-Schritte-Modell vorgestellt und an Übungen 
vertieft. wir erarbeiten an Beispielen und Szenen einen weiterge-
henden Zugang zur wirkungsweise der Gewaltfreien Kommunika-
tion in Konflikten und in der Mediation. Darüber hinaus entwickeln 
wir ein individuell abgestimmtes Instrumentarium für die konstruk-
tive Gestaltung der jeweiligen beruflichen oder privaten Konflikt-
situation.

 

Inhalte:
 

• Grundlagen konstruktiver Kommunikation in Konflikten
• umformulieren von Vorwürfen und Angriffen
• Gewaltfreie Kommunikation nach M. rosenberg
• Mediation, Vermittlung in Konflikten, Konsensbildung
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• Körpersprache, Körperübungen zum Verhalten in Konflikten, 
Atemtechnik

• Übungen, eigene Praxis
 

Methoden:
Kurzreferate, Einzel- und Kleingruppenarbeit, Szenen, Beispiele, Vi-
deosequenzen mit M. rosenberg, Arbeit an der eigenen Praxis.

 

Erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks.

Leitung: Eva Schlüter
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 3�0,00
Dauer: 40 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4Bu003

Mo 22.09.2014                   — 10:00 bis 16:00 Uhr
Di 23.09.2014 bis Fr 26.09.2014 — 09:00 bis 16:00 Uhr

Wir sind seit über 40 Jahren gemeinnützig in der ambulanten
Pflege tätig. Ergänzend zur Pflege bieten wir eine große
A hl Di tl i t fü Si

��������� ���
�������������
�����

��������� ���
�������������
�����

PFLEGE
BETREUTES WOHNEN
MENÜSERVICE

www.fundk-bochum.de

Wir sind seit über 45 Jahren gemeinnützig in der ambulanten
Pflege tätig. Ergänzend zur Pflege bieten wir eine große
Anzahl an Dienstleistungen für Sie an.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir beraten Sie gerne kostenlos.

... eine Spur persönlicher!

PFLEGE
BETREUTES WOHNEN
MENÜSERVICE

Unsere kostenlose Servicenummer:

Tel.: 0800 - 307 96 00
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BewegungsPause – Mit Leichtigkeit lernen

ob in Schule, Beruf oder weiterbildung, überall dort, wo es um die 
Vermittlung von Lerninhalten geht, kann rhythmus und Bewegung 
das Lernen auf vielfältige weise fördern.
Dabei ist es verblüffend, wie wenig Zeit und raum nötig ist, um 
Ermüdungserscheinungen abzubauen, die Konzentration zu erhö-
hen und die teilnehmer zu erfrischen und neu zu aktivieren. Die 
sich dadurch verändernde Gruppendynamik wirkt sich positiv auf 
die weitere Lernatmosphäre aus. und nicht zuletzt bringt die Be-
wegungsPause Abwechslung und Spaß ins Seminar oder den Stun-
denablauf.

 

Sie lernen, wie Sie Bewegungselemente in Ihr training oder in Ihre 
unterrichtsstunde einbauen können. Am Ende des Seminars gehen 
Sie mit einem gut gefüllten „Bewegungsrucksack“ nach Hause, in 
den Sie je nach Bedarf hineingreifen können. Zum Einsatz kommen 
rhythmische Übungen und Bodypercussion, Überkreuz-Übungen 
zur Förderung des Zusammenspiels der beiden Gehirnhälften, ver-
schiedene Bewegungsspiele und entspannende Übungen.

 

Es gibt keine Voraussetzungen, nur Lust am Lernen und Bewegen. 
Bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen.  Erkundigen Sie 
sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks.

Leitung: Elvira Menne
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �90,00
Dauer: �� Kursstunden, 3 tage
Kursnummer: �4Bu040

Mo 06.10.2014 bis Mi 08.10.2014 — 10:00 bis 16:00 Uhr

Oliver Zimmermann
Imbuschplatz 11 (Am Nordring), 44787 Bochum

Tel.: 02 34 - 610 65 626

www.ergotherapie-zimmermann.de
info@ergotherapie-zimmermann.de

InstKz.: 480591356
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Selbstbewusstsein stärken für Alltag und Beruf 
– Ein Training in Körpersprache

Im Berufsleben zu stehen bedeutet, sich für die eigenen Interessen 
einzusetzen – mitunter auch, sich gegen andere Meinungen durch-
zusetzen. Das ist nicht immer leicht, kann sogar sehr unangenehm 
sein. Möglicherweise gibt es Meinungsverschiedenheiten, Behinde-
rungen oder gar reaktionen wie Neid, Eifersucht, Misstrauen bis 
zu Mobbing. In jedem Fall bedeutet es in solchen Fällen, dass Sie 
sich gegen Andere durchsetzen oder behaupten müssen, eventuell 
über längere Zeit.

 

Die eigene Körpersprache spielt eine entscheidende rolle für unser 
Auftreten im Beruf und Alltag. Ich möchte Sie einladen, in meinem 
Angebot Körpersprache in Bewegung und Dialog kennenzulernen 
und sich dadurch ein stärkeres Auftreten zu erarbeiten.
Folgende Aspekte werden im Kurs erarbeitet:

 

• Körperhaltung, Körperbewusstsein und Körpersprache
• Atemtechnik und Stimme
• Körpermitte: Zentrierung und Balance
• thema Status, Übungen dazu
• Situations- und rollenspiele
• Ganzheitlicher Ansatz
• wertschätzende Atmosphäre

 

Ziele:
Mit diesem training werden Sie Ihr Auftreten bewusster einsetzen 
können. Das soll Ihnen auch in schwierigen Situationen helfen, sich 
zu zentrieren und dem Alltag wieder mit Selbstvertrauen zu be-
gegnen.

 

Bitte mitbringen: bequeme Freizeit-Kleidung und Gymnastikschuhe 
bzw. Stoppersocken, sowie eine Decke bzw. Handtuch.  Erkundi-
gen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks.

Leitung: Martina Mann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 3�0,00
Dauer: 34 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4Bu050

Mo 20.10.2014 bis Do 23.10.2014 — 09:30 bis 16:00 Uhr
Fr 24.10.2014                   — 09:30 bis 14:30 Uhr
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Timeout statt Burnout – mit QIGONG
Entschleunigende Rituale für einen gesunden und effektiven 
Berufsalltag

Die meisten Arbeitnehmer sind im Berufs-Alltag stark gefordert, 
klagen über Fremdbestimmung, fast jeder erlebt Erfolgs- und Leis-
tungsdruck. Im Berufsleben wird der takt vorgegeben, nach dem 
sich alle richten müssen, die Arbeitnehmer leben somit nicht nach 
ihrem inneren rhythmus.

 

SELBStFÜrSorGE ist ein Ausdruck dafür, dass wir mit uns selbst 
eine tiefe Freundschaft schließen. Nur dem, was uns wesentlich 
und wert ist, lassen wir Fürsorge zukommen. Manche von uns sind 
gewohnt, die fürsorglichen Anteile eher nach außen zu leben, für 
viele ist es Zeit, die Aufmerksamkeit zurück auf das eigene Selbst 
zu richten. Bewusste Eigenzeit für körperliche, seelische, geistige 
Entspannung und Besinnung nehmen sich die wenigsten. Auf die-
se weise entleert sich schnell die QI-Lebenskraftquelle und die Leis-
tungsfähigkeit, Lebensfreude, Kreativität nimmt ab.

 

Inhalte und Ziele:
 

• eine woche der SELBStFÜrSorGE, der tiefen, ganzheitlichen 
Entspannung, ruhe und des sich Neu-Fühlens

• wo und wie stehe ich?
• wo möchte ich hin?
• wo sind meine aufbauenden, selbstregulierenden, selbstfürsor-

genden Zeiten?
• sich Auszeiten/entschleunigende rituale gönnen und genießen
• Einführung in das QIGoNG YANGSHENG Lehrsystem von Prof. 

Jiao Guorui
• Konzepte der traditionellen Chinesischen Medizin: Yin- und 

Yang-Lehre, 5 wandlungsphasen
• Zugang zu Körper und Körpersignalen
• wahrnehmen von Gefühlen und Bedürfnissen
• die eigenen körperlichen, seelischen und geistigen Grenzen spü-

rend erkunden
• vorbeugendes, regeneratives Qigong (sanfte, fließende, kombi-

nierte Bewegungs-, Atem-, Konzentrations- und Vorstellungsü-
bungen) im Stehen, im Sitzen und im Liegen

• Entspannungsmethoden als tägliche Praxis vor der Arbeit, wäh-
rend der Arbeit ritualisiert leicht einzusetzen, um das eigene, in-
dividuelle Fürsorgerepertoire zu erweitern und zu stabilisieren
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Methoden:
 

• theoretischer Input
• praxisorientierte QIGoNG-Übungen
• Kleingruppenarbeit
• Plenum
• Sharing

 

In diesem Bildungsurlaub lernen Sie, aus tieferen QI-LEBENSKrAFt-
QuELLEN zu schöpfen. Daraus kann neue Kreativität für die Zu-
kunft und für die Gestaltung des Berufs-Alltags entstehen.
Erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks. 
Ein teil der Kursgebühren kann auch von Krankenkassen übernom-
men werden.

Leitung: Christina Gott-Jabby
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A+B: je 3�0,00
Dauer: A+B: je 34 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4Bu060

A: Mo 03.11.2014 bis Do 06.11.2014 — 09:30 bis 16:00 Uhr
   Fr 07.11.2014                   — 09:30 bis 14:30 Uhr
B: Mo 09.02.2015 bis Do 12.02.2015 — 09:30 bis 16:00 Uhr
   Fr 13.02.2015                   — 09:30 bis 14:30 Uhr
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Fortbildung Focusing und Arbeit mit dem Inneren 
Team

Zwei der interessantesten und fruchtbarsten Methoden der Beglei-
tung anderer Menschen werden in dieser Fortbildung kombiniert.

 

Im Focusing lernen wir, dem Gefühl unsere Aufmerksamkeit zu 
schenken, welches sich in jeder Situation, zu jedem thema im Kör-
per bildet. Es kann sich dann in einer weise entfalten, die uns neue, 
hilfreiche Erkenntnisse und weiterführende Entwicklungen ermög-
licht.  In dieser Fortbildung werden die sechs Schritte des Focusing 
vermittelt. Durch die praktische Arbeit mit ihnen lernen wir, sie je-
weils individuell anzuwenden, sowohl in der Arbeit mit uns selbst, 
wie auch mit den Menschen, die wir in Beratung, Coaching oder 
therapie begleiten.

 

In der Arbeit mit dem Inneren team geben wir den inneren Stim-
men raum, die uns in bestimmten Lebensfragen in unterschied-
liche richtungen ziehen wollen. Fast in jedem Fall können wir bei 
diesen Kräften positive Absichten entdecken, die uns wertvolles 
zu vermitteln haben. Es zeigen sich schließlich wege, wie zunächst 
unvereinbar erscheinende Gegensätze verbunden werden können. 
In dieser Fortbildung wird die Arbeit mit dem Inneren team durch 
die praktische Anwendung auf die eingebrachten themen der teil-
nehmer vermittelt.

 

Die teilnehmer werden nachvollziehbar erleben können, wie je 
nach Situation entweder das Focusing oder die Arbeit mit dem In-
neren team oder auch eine Kombination der beiden Methoden am 
fruchtbarsten ist.

 

Diese Fortbildung kann als Bildungsurlaub genommen werden. Sie 
kann mit Bildungsscheck zu 50 % finanziert werden.

Leitung: Bruno Martin
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �80,00
Dauer: 38 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4FB005

Mo 10.11.2014 bis Do 13.11.2014 — 09:30 bis 16:30 Uhr
Fr 14.11.2014                   — 09:30 bis 14:30 Uhr
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Immer dieses Theater!
Theaterpädagogische Fortbildung mit dem Schwerpunkt „Wie wir-
ke ich auf andere im Arbeitsalltag?“

wie wirken sich meine wahrnehmungen aus?
wieso läuft es manchmal einfach besser?  theater ist eine gute 
Möglichkeit, die eigenen wahrnehmungen auszuprobieren und die 
dadurch entstehende „Außen“-wirkung gespiegelt zu bekommen. 
Alle Aussagen und Gefühle, die in zwischenmenschlichen Interak-
tionen und Aktionen vorzufinden sind, können vermittelt werden 
und werden zum Material. theaterspielen bringt uns auf lustvolle 
weise in die Auseinandersetzung mit uns und unserem Gegenüber. 
Der Spiel-Übungsraum theater lässt Platz dafür, wiederholungen 
und Neues auszuprobieren. theater ist eine gute und effektive 
Möglichkeit, organisations- und Beratungsthemen sowie Sozial-
verhalten einmal anders anzugehen und/oder themen kunstvoll 
aufzubereiten.

 

Kommen Sie zu uns und spielen Sie Ihre wirkung aus!  wir nutzen 
die Möglichkeit, alle realen und irrealen Inspirationen, die wir aus 
uns und dem Spiel mit den anderen schöpfen, in Bilder, Szenen 
und/oder in ein theaterstück zu verwandeln. wir vermitteln Ihnen 
Ideen und Anregungen, die Ihren Arbeitsalltag erfrischen und Ihre 
Methoden bereichern. Am Ende präsentieren wir eine Ergebnis-
form, die aus Ihren Ideen entsteht; alles ist möglich, nichts muss.

 

Die Methoden des theaters sind Anstoß und Ergebnis zugleich:
 

• Körper- und raumwahrnehmung
• rollenarbeit, Stimmgestaltung, Improvisation
• Präsentation von Ergebnissen

 

In diesem Bildungsurlaub werden neben Spiel, Spaß und der Freude 
am theaterspielen vor allem Körperarbeit und Improvisationsspiele 
eine wichtige rolle spielen. wichtig an der gemeinsamen Arbeit 
sind die Gedanken, Ansichten und Ideen. Auf diese weise werden 
die teilnehmenden den theaterprozess selbst mitgestalten.

 

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, wärmende Socken, einen 
Gegenstand, der Ihnen etwas bedeutet und/oder etwas aus Ihrem 
Arbeitsbereich. Erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bil-
dungsschecks.

Leitung: Anja Bechtel und Irene Schlump
ort: Kulturhaus oskar, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �98,00
Dauer: 35 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4Bu070

Mo 17.11.2014 bis Do 20.11.2014 — 10:00 bis 16:30 Uhr
Fr 21.11.2014                   — 10:00 bis 16:00 Uhr
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Praxisseminar Gewaltfreie Kommunikation 
– Gespräche in Balance
Ein Training nach dem Modell von M. Rosenberg

Die Gewaltfreie Kommunikation nach M. rosenberg bietet uns ein 
effektives Instrumentarium für konstruktive Kommunikation. wir 
gewinnen einen direkten Zugang zu dem, was uns in Gesprächssi-
tuationen wichtig ist und benennen es deutlich, ohne unser Gegen-
über, z.B. in Konfliktgesprächen, zu verletzen. Auch mit – unklaren 
oder angreifenden – Stellungnahmen anderer können wir so klarer 
umgehen.

 

Die Gewaltfreie Kommunikation kann bewirken dass
 

• Kommunikation präzise ist,
• sie ganzheitlich ist, indem Gefühle mit einbezogen werden, ohne 

darin zu „baden“,
• Bedürfnisse erkannt und so genannt werden, dass sachgerechte 

Lösungsansätze erwachsen,
• ich im Gespräch für mich selbst und gleichzeitig für den anderen 

sorge.
 

Damit eignet sich das Modell für alle Formen professioneller oder 
privater Gesprächsführung, für soziale und pädagogische Ge-
spräche, Kundengespräche, Beratungsgespräche, Führungsge-
spräche, Feedback- und Beurteilungsgespräche, Familiengespräche 
oder Konfliktgespräche genauso wie für unterschiedliche Ge-
sprächsanlässe wie Einzel- oder Gruppengespräche.

 

Mit dem werkzeug der Gewaltfreien Kommunikation üben wir 
eine Methode ein, die es ermöglicht, auch in konfliktträchtigen 
oder anderweitig schwierigen Situationen einen guten Zugang 
zu den eigenen ressourcen zu behalten. Gleichzeitig bietet diese 
Methode die Möglichkeit, den Gesprächspartner so anzusprechen, 
dass wir die Situation klären und in der Sache tragfähige Ergebnisse 
erzielen können.

 

Ziele:
Im Seminar wird das 4-Schritte-Modell vorgestellt und an Übungen 
vertieft. wir erarbeiten an Beispielen und Szenen einen weiterge-
henden Zugang zur wirkungsweise der Gewaltfreien Kommunika-
tion. Darüber hinaus entwickeln wir ein individuell abgestimmtes 
Instrumentarium für die jeweiligen beruflichen oder privaten Ge-
sprächssituationen.
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Inhalte:
 

• Grundlagen konstruktiver Kommunikation
• Gewaltfreie Kommunikation nach M. rosenberg (die 4 Schritte)
• Körpersprache, Körperübungen „Alles eine Frage der Haltung“, 

Atemtechnik
• Übungen, eigene Praxis

 

Methoden:
Kurzreferate, Einzel- und Kleingruppenarbeit, Szenen, Beispiele, Vi-
deosequenzen mit M. rosenberg, Arbeit an der eigenen Praxis

 

Das Seminar verbindet als ganzheitliches Seminar Übungen für 
Leib, Seele und Geist. Erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit 
eines Bildungsschecks.

Leitung: Eva Schlüter
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A: �80,00 / B: �90,00
Dauer: A: �� Kursstunden, 3 tage / B: 34 Kursstunden, 5 tage
Kursnummer: �4Bu080

A: Mo 15.12.2014                   — 10:00 bis 16:00 Uhr
   Di 16.12.2014 bis Mi 17.12.2014 — 09:30 bis 16:00 Uhr
B: Mo 19.01.2015                   — 10:00 bis 16:00 Uhr
   Di 20.01.2015 bis Do 22.01.2015 — 09:30 bis 16:00 Uhr
   Fr 23.01.2015                   — 09:30 bis 14:30 Uhr

Lebensfreude 
lässt sich einrichten

Bestellen Sie bitte unser 
kostenloses Wohnbuch!

Alles aus einer Hand
• Wohn- und Farbberatung 
 auch bei Ihnen zu Hause
• Einrichtungsplanung
• Handwerkerservice
• Massivholzmöbel für alle 
 Wohnbereiche, Küchen
• Naturmatratzen, Bettwaren
• Naturfarben, Bodenbeläge

Berliner Str. 107 
44867 Bochum
Tel (02327) 3078-0 · Fax -78
www.arcus-natur.de 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
10:00 - 18:30 Uhr
Samstag 10:00 - 14:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Einführung in systemisches Denken und Handeln
Entwicklung von systemischen Haltungen zur Bildung einer 
professionellen Identität in beratenden und sozialpädagogischen 
Handlungsfeldern

Die Arbeit in pädagogischen Aufgabenbereichen besteht aus zahl-
reichen Herausforderungen. Dazu gehören teamfähigkeit, Koope-
ration, Flexibilität, individuelle Begleitung, Kreativität, Improvisati-
on, Prozessfähigkeit, Arbeit mit widerständen u.v.m. Immer wieder 
kommen wir dabei in Berührung mit eigenen Mustern, Gewohn-
heiten und Konflikten, die innerhalb der Biografie unbewusst als 
Lösung entwickelt wurden, sich im beruflichen Kontext jedoch sel-
ten als konstruktiv und zieldienlich erweisen.
Systemisches Grundlagenwissen und die Übertragung in den Be-
rufsalltag können einen achtsamen umgang miteinander und mit 
sich selbst sowie mit den beruflichen Herausforderungen, Ansprü-
chen und Erwartungen erleichtern. Dadurch können wir zu einem 
präsenten und authentischen Auftreten sowie einem klaren und 
kreativen Gestalten und Intervenieren gelangen.

 

Inhalte:
 

• Systemische Haltungen in sozial-pädagogischen Kontexten und 
ihre Auswirkungen

• Achtsamkeits-, wahrnehmungs- und Aufmerksamkeitsschulung
• Konstruktiver umgang mit Ansprüchen, Mustern und wider-

ständen
 

Erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks.

Leitung: Annette G. Geersen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: ��0,00
Dauer: �� Kursstunden
Kursnummer: �5Bu0�0

Mo 23.02.2015 bis Mi 25.02.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr



�5

Staatlich genehmigte Gesamtschule und 
Kolleg eigener Art 
nach der Pädagogik Rudolf Steiners.
Holsterhauser Straße 70 · 44652 Herne
www.hiberniaschule.de

Zukunft in uns!
www.hiberniaschule.de

•  Gesamtschule eigener Art 

Seit über 60 Jahren ist die Hiberniaschule die bewährte 
und aktuelle Alternative ab der ersten Klasse oder als 
weiterführende Schule ab der fünften. Die Pädagogik 
Rudolf Steiners ist wie in den Waldorfschulen Garant für 
einen Unterricht, der die ganzheitliche Entwicklung des 
Kindes in den Mittelpunkt stellt. 

•  allgemeine, künstlerische und berufliche Bildung 
im Zusammenklang

Heute wichtiger denn je, bietet die Schule nicht nur  
allgemeinbildenden und künstlerischen Unterricht in 
ausgewogenem Zusammenspiel, sondern sie führt  
jeden Schüler und jede Schülerin durch eine beruflich- 
praktische Ausbildung, die zum Ende der 12. Klasse einen 
qualifizierten beruflichen Abschluss und den mittleren 
Bildungsabschluss ermöglicht. 

•  Weiterbildungskolleg im Zweiten Bildungsweg

Absolventen der Hiberniaschule und geeignete Interes-
senten werden nach 4 bzw. 6 Semestern  zur Allgemeinen  
Hochschulreife oder Fachhochschulreife geführt. 

Für weiterführende Informationen:  
www.hiberniaschule.de  oder rufen Sie uns an: 02325-919-0 
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Fortbildung Lebensberatung und Coaching

Andere Menschen in ihren Lebensfragen in hilfreicher weise zu 
begleiten und zu beraten ist eine anspruchsvolle Aufgabe. Diese 
Fortbildung in der Kunst der Lebensberatung und des Coachings 
richtet sich an Menschen, die diese Aufgabe schon ergriffen haben 
oder in näherer Zukunft ergreifen wollen und dafür Anregungen 
und unterstützung suchen.
Das Besondere dieser Fortbildung ist, dass nicht nur eine reihe der 
fruchtbarsten Methoden der Beratungsarbeit vermittelt werden, 
sondern dass auch Gesichtspunkte erarbeitet werden, in welcher 
Situation welche Methoden geeignet sind und wie die verschie-
denen Methoden sich gegenseitig unterstützen.

 

Die Fortbildung umfasst mehrere Elemente:
I. Folgende Methoden bzw. themen werden erarbeitet:

 

• Klientenzentrierte Gesprächsführung
• Biografiearbeit (verwandelnde Arbeit mit Lebensmustern)
• Focusing
• Voice Dialogue (Dialog mit den inneren Stimmen), Arbeit mit 

dem Inneren team
• Sinnvoller umgang mit Gefühlen (Emotionale Intelligenz)
• umgang mit Konflikten

 

II. Selbsterfahrung und Selbsterkenntnis werden durch die Arbeit 
mit diesen Methoden ermöglicht und gefördert. Problematische 
Lebensmuster lösen sich Schritt für Schritt auf und Verwandlungs-
prozesse kommen in Gang, hin zu wesentlichen Lebensimpulsen, 
Herzenswünschen und Zielen.

 

III. Mit einer auf die jeweilige Situation des Klienten zugeschnitte-
nen Kombination der genannten Methoden können die weitaus 
meisten themen gut und erfolgreich bearbeitet werden, die sich in 
der Beratungspraxis, im Coaching zeigen.

 

IV. Ein monatliches Coaching durch den Seminarleiter (in Form von 
Kleingruppen-Coaching mit individueller terminvereinbarung, bei 
Bedarf auch zusätzlich als Einzelcoaching) ist ein weiterer Bestand-
teil der Fortbildung. Dieses unterstützt die Integration der an den 
Seminartagen aufgenommenen Inhalte und Methoden und gibt 
differenzierte Anregungen für die individuelle weiterarbeit jedes 
teilnehmers.

 

Kleingruppenarbeit: monatlich (individuelle terminvereinbarung). 
weitere Informationen bei Bruno Martin (tel. 0�34-3848340). Ein 
kostenloses ausführliches Beratungsgespräch ist möglich. Erkundi-
gen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks.  Am Ende 
der Fortbildung kann ein Zertifikat erworben werden.
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Leitung: Bruno Martin
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 9 Monate je ��0,00 / Gesamtzahlung 980,00
Dauer: 7� Kursstunden, 9 treffen (Seminargruppe) + 36 
Kursstunden, 9 treffen (Kleingruppen-Coaching)
Kursnummer: �4FB060

A: So 26.10.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
B: So 16.11.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
C: So 14.12.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
D: So 18.01.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
E: So 22.02.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
F: So 22.03.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
G: So 19.04.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
H: So 17.05.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
I: So 21.06.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr

MUT ZUM WANDEL
WALDORFLEHRER WERDEN

1 Jahr in Vollzeit (Förderung 
durch Bildungsgutschein AZAV 
möglich)

3 Jahre in Teilzeit (Förderung 
durch Bildungsprämie /
Bildungsscheck möglich)

WITTEN     ANNEN
INSTITUT FÜR
WALDORF
PÄDAGOGIK

WITTEN     ANNEN
INSTITUT FÜR
WALDORF
PÄDAGOGIK

Witten
Wetter
Herdecke

Eine
Kooperation

von
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Fortbildung Lebensberatung und Coaching (2. Jahr)
Erweiterungs- und Vertiefungsjahr

Andere Menschen in ihren Lebensfragen in hilfreicher weise zu be-
gleiten und zu beraten ist eine anspruchsvolle Aufgabe. Dieses �. 
Jahr der Fortbildung in der Kunst der Lebensberatung und des Coa-
chings richtet sich an Menschen, die das erste Jahr absolviert haben 
oder vergleichbare Erfahrungen und Fähigkeiten mitbringen.
Das Besondere dieser Fortbildung ist, dass nicht nur eine reihe der 
fruchtbarsten Methoden der Beratungsarbeit vermittelt werden, 
sondern dass auch Gesichtspunkte erarbeitet werden, in welcher 
Situation welche Methoden geeignet sind und wie die verschie-
denen Methoden sich gegenseitig unterstützen.

 

Die Fortbildung umfasst mehrere Elemente:
I. Neben der vertiefenden Arbeit mit den im ersten Jahr erarbeitet-
en Methoden (insbesondere Focusing und Voice Dialogue) werden 
behandelt:

 

• Arbeit mit Glaubenssätzen
• imaginative Methoden (katathymes Bilderleben)
• Zukunftsszenarien und Zielverwirklichung

 

II. Selbsterfahrung und Selbsterkenntnis werden durch die Arbeit 
mit diesen Methoden ermöglicht und gefördert. Problematische 
Lebensmuster lösen sich Schritt für Schritt auf und Verwandlungs-
prozesse kommen in Gang, hin zu wesentlichen Lebensimpulsen, 
Herzenswünschen und Zielen.

 

III. Mit einer auf die jeweilige Situation des Klienten zugeschnitte-
nen Kombination der genannten Methoden können die weitaus 
meisten themen gut und erfolgreich bearbeitet werden, die sich in 
der Beratungspraxis, im Coaching zeigen.

 

IV. Ein monatliches Coaching durch den Seminarleiter (in Form von 
Kleingruppen-Coaching mit individueller terminvereinbarung, bei 
Bedarf auch zusätzlich als Einzelcoaching) ist ein weiterer Bestand-
teil der Fortbildung. Dieses unterstützt die Integration der an den 
Seminartagen aufgenommenen Inhalte und Methoden und gibt 
differenzierte Anregungen für die individuelle weiterarbeit jedes 
teilnehmers.

 

Kleingruppenarbeit: monatlich (individuelle terminvereinbarung). 
weitere Informationen bei Bruno Martin (tel. 0�34-3848340). Ein 
kostenloses ausführliches Beratungsgespräch ist möglich. Erkundi-
gen Sie sich nach der Möglichkeit eines Bildungsschecks. Am Ende 
der Fortbildung kann ein Zertifikat erworben werden.

Leitung: Bruno Martin
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum
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Gebühr in Eur: 9 Monate je ��0,00 / Gesamtzahlung 980,00
Dauer: 7� Kursstunden, 9 treffen (Seminargruppe) + 36 
Kursstunden, 9 treffen (Kleingruppen-Coaching)
Kursnummer: �4FB070

A: So 26.10.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
B: So 16.11.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
C: So 14.12.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
D: So 18.01.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
E: So 22.02.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
F: So 22.03.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
G: So 19.04.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
H: So 17.05.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr
I: So 21.06.2015 — 10:00 bis 17:00 Uhr

schmuck der klaren linie

Brigitte Dombrowski

brief@brigitte-dombrowski.de · www.schmuck-bochum.de

Öffnungszeiten: Di. – fr. 10 – 13 uhr · 15 – 18 uhr

Wasserstr. 112 · 44803 Bochum tel.: 02 34-38 07 85 
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Die Logik des Herzens
Methodische Schritte zur Entwicklung von Achtsamkeit, Authen-
tizität und Geistesgegenwart zur Förderung einer professionellen 
Identität in pädagogischen und beratenden Kontexten 

Fortbildung für Mitarbeiter aus sozialpädagogischen und bera-
tenden Kontexten, Schulen und Familienzentren.

 

Die einzelnen methodischen Schritte der Herzenslogik schulen 
Achtsamkeit, Authentizität und Empathie, die zur Entwicklung 
einer professionellen Identität in pädagogischen und beratenden 
Kontexten erforderlich sind.
Herzenslogik dient dem Erkennen und der wandlung von urteilen 
und Erwartungen, von autonom agierenden Denk- und Gefühlsdy-
namiken und deren Auswirkungen sowie der Anhaftung an Sympa-
thien und Antipathien.  unbewusste alte Lösungen, automatisierte 
Denk- und Handlungsmuster können dabei erkannt, reflektiert und 
überwunden werden. In der Folge können ein kraftvolles, präsentes 
und authentisches Auftreten sowie ein klares, empathisches und 
kreatives Intervenieren gelingen. Auch zeigt sich als Ergebnis dieser 
Übprozesse ein Zuwachs an Kongruenz und Stärke, an ruhe und 
Gelassenheit.

 

Bitte mitbringen: Etwas für das gemeinsame Pausenbuffet

Leitung: Annette G. Geersen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 45,00
Dauer: 5 Kursstunden
Kursnummer: �4FB080

Sa 15.11.2014 — 14:00 bis 18:00 Uhr

Bienenwachs und wärmende Wickel
natürlich und wohltuend – z.B. HustenBrustWickel | 
SchlafSchönWickel | BienenwachsBrustWickel
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Alle Jahrgangsstufen von der 1. Klasse bis zum Abitur (G9), 

Angebot aller staatlichen Abschlüsse, ganzheitliches 

Konzept für Kopf, Herz und Hand. Zwei Fremdsprachen

von Beginn an und über 30 Fächer von Biologie bis Tanz, 

von Holzwerken bis Informatik. Nachmittagsbetreuung

mit AGs für die 1. bis 6. Klasse || facebook.de/widarschule

Sehen,erleben,verstehen.

Widar 

� 0 23 27 · 97 61~ widarschule.de

Widar
Schule

Die Waldor f schule in Ihrer Nähe
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Fortbildung zur Lehrkraft für Kreistanz

Kreistänze sind in allen Kulturen zu finden. Sie sind durch be-
schwingte Schrittfolgen leicht zu erlernen, verbinden eine Per-
sonengruppe sofort spürbar miteinander und können überall 
eingesetzt werden: in der Kinder- und Jugendarbeit, in der Erwach-
senenbildung, in der Arbeit mit Senioren, im gesamten wellness- 
und Fitnessbereich, in Kur- und rehakliniken und zur Salutogenese. 
Kreistänze eignen sich als verbindender Auftakt oder am Ende von 
Seminaren, da sie ein gemeinsames Erleben schaffen – ohne Kon-
kurrenz und Hierarchie.

 

Zielgruppe: Diese Fortbildungsreihe richtet sich vorzugsweise an 
Berufsgruppen aus dem Gesundheitswesen, dem Sport- und Fit-
nessbereich und an Menschen, die mit Gruppen jeglicher Art, in 
Schulen, Kirchengemeinden oder anderen pädagogischen oder 
therapeutischen Zusammenhängen arbeiten. Darüber hinaus sind 
natürlich alle, die ein neues, lustvolles tanzerlebnis kennen lernen 
wollen, herzlich eingeladen!

 

Die Fortbildung umfasst 5 wochenenden mit je �5 Kursstunden 
sowie ein wochenende mit �� Kursstunden für die Abschlussprü-
fung. Sie endet mit dem Zertifikat Lehrkraft für Kreistanz. Die 
teilnehmer erwerben die Befähigung, die tänze inhaltlich und me-
thodisch weiterzugeben.

 

A: Teil I Basiskurs (Entscheidungswochenende)
 

• Fundierte Vermittlung vielfältiger tänze (meditativer tanz, tänze 
der Völker)

• Erarbeiten eines kleinen tanzrepertoires für das eigene Berufsle-
ben

• tanzdidaktik und tanznotation
• Hilfen beim „stressfreien“ Anleiten von tänzen

 

B: Teil II
 

• tänze im Jahreskreislauf: Frühling
• tänze als Anfangs- und Schlussritual
• tanzdidaktik und tanznotation, reflexion von Einsatzmöglich-

keiten
 

C: Teil III
 

• tänze im Jahreskreislauf: Sommer
• tänze der Völker: Symbolgehalt, politische und kulturelle Hinter-

gründe
• tanzen und Singen
• rhythmik, Didaktik und tanznotation
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D: Teil IV
 

• tänze im Jahreskreislauf: Herbst
• tänze zum Lebensweg und Lebensübergängen
• tänze für Feste und Feierlichkeiten
• „Lustvoll Gruppen leiten“, tanznotation

 

E: Teil V
 

• tänze im Jahreskreislauf: winter
• Das Heilende im tanz: Bachblüten und andere meditative tänze
• Entwicklung und Festigung der Identität des tanzleiters
• tanzdidaktik und tanznotation, reflexion von Einsatzmöglich-

keiten
 

F: Abschlussprüfung
 

• Erwerb des Zertifikats Lehrkraft für Kreistanz
 

Es ist möglich, zunächst nur das Modul A zu buchen und sich an-
schließend erst zu entscheiden, ob man die gesamte Fortbildung 
belegen möchte. umgekehrt kann auch die Kursleiterin nach dem 
Entscheidungswochenende feststellen, dass die Voraussetzungen 
für den weiteren Besuch der Fortbildung nicht gegeben sind. Be-
grenzte teilnehmerzahl. Erkundigen Sie sich nach der Möglichkeit 
eines Bildungsschecks.

Leitung: Conny Foell
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A-F: 980,00 / nur A: �80,00
Dauer: 87 Kursstunden, 6 wochenenden
Kursnummer: �5FB0�0

A: Fr 27.02.2015 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 28.02.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr
   So 01.03.2015 — 09:30 bis 14:00 Uhr
B: Fr 24.04.2015 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 25.04.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr
   So 26.04.2015 — 09:30 bis 14:00 Uhr
C: Fr 19.06.2015 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 20.06.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr
   So 21.06.2015 — 09:30 bis 14:00 Uhr
D: Fr 28.08.2015 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 29.08.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr
   So 30.08.2015 — 09:30 bis 14:00 Uhr
E: Fr 30.10.2015 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 31.10.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr
   So 01.11.2015 — 09:30 bis 14:00 Uhr
F: Sa 28.11.2015 — 10:00 bis 16:00 Uhr
   So 29.11.2015 — 09:30 bis 14:00 Uhr
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Einführung in MBSR – Stressbewältigung durch die 
Praxis der Achtsamkeit 
Achtsamkeitstag

Achtsamkeit als buddhistische Meditationspraxis meint die Fähig-
keit, dem gegenwärtigem Erleben und den stattfindenden Ereig-
nissen nicht-wertende, präsente freundlich-wohlwollende Auf-
merksamkeit zu schenken, um so diese Ereignisse in einem weiten 
Gewahrsein zu halten. Dann erst entsteht die Möglichkeit zu be-
wusstem und in diesem Sinn absichtsvollem Handeln.

 

Zur Steigerung der Lebensqualität, Stärkung der Gesundheit und 
zur Stressbewältigung lässt sich Achtsamkeit systematisch lernen: 
MBSr wurde als trainingsprogramm vor 30 Jahren von Prof. Dr. Jon 
Kabat-Zinn und Saki Santorelli entwickelt und in seinen wirkungen 
wissenschaftlich fundiert bestätigt. MBSr findet seitdem an über 
300 Kliniken und Gesundheitszentren in den uSA, in Deutschland 
und anderen Ländern seine erfolgreiche Anwendung.

 

Dieser tag führt in die formale Übungspraxis des MBSr Programms 
ein – gemeinsam wird achtsames Yoga, Sitzmeditation, Body-Scan, 
meditatives Gehen und achtsames Essen geübt. Im Austausch wer-
den die Erfahrungen reflektiert und eingeordnet.

Leitung: Sabine olier
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 80,00
Dauer: 7 Kursstunden
Kursnummer: �40��6

Sa 28.06.2014 — 10:00 bis 16:15 Uhr



LEBENSGEStALtuNG

�5

Dialogisch prozessorientierte Aufstellungsarbeit 
als sozial-künstlerische Methode 
Dialogische Bildgestaltung, Familien- und Organisationsaufstellun-
gen 

Die systemische Aufstellungsarbeit ist eine hochwirksame Metho-
de, die das Erkennen der inneren Dynamik und wirksamkeit alter 
Muster und Gewohnheiten ermöglicht, die zum größten teil in 
der Kindheit entwickelt wurden oder seit Generationen im Fami-
lienstrom wirken. Der Verwirklichung der individuellen Ziele und 
Lebensaufgaben im beruflichen wie auch privaten Leben stehen 
sie oftmals im weg. Erst wenn die dazu gehörigen Gefühle, Bil-
der, Symptome erkannt und angenommen werden, können wand-
lung und Integration geschehen. Im Dialog und ggf. rollentausch 
mit den einzelnen Vertreterpositionen werden Selbsterkenntnis, 
wandlung, Erlösung und Integration ermöglicht. Innerer Frieden, 
Verbundenheit und wache Präsenz stellen sich ein. Nun gilt es, die 
neuen, harmonischen und die Lebenskräfte stärkenden Lösungen 
zu erproben, um aus und mit ihnen in Freiheit die eigene Individu-
alität in Verbindung mit dem eigenen Lebensentwurf schöpferisch 
zu entfalten.

 

wenn Sie eine eigene Aufstellung für Ihre persönlichen Anliegen 
machen möchten, nehmen Sie bitte vor dem Seminar Kontakt mit 
der Kursleiterin auf. Bitte mitbringen: Etwas für das gemeinsame 
Pausenbuffet.

Leitung: Annette G. Geersen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 90,00 eigene Aufstellung / �5,00 als Stellvertreter
Dauer: 5 Kursstunden/treffen
Kursnummer: �40�05

G: So 13.07.2014 — 10:30 bis 18:30 Uhr
H: So 10.08.2014 — 14:00 bis 18:30 Uhr
I: So 07.09.2014 — 14:00 bis 18:30 Uhr
J: So 12.10.2014 — 14:00 bis 18:30 Uhr
K: So 09.11.2014 — 14:00 bis 18:30 Uhr
L: So 07.12.2014 — 14:00 bis 18:30 Uhr
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Zurück zu den Wurzeln – Mond und Pluto im 
Horoskop

Pluto und Mond sind in den wasserzeichen Skorpion und Krebs 
zuhause. Sie bringen uns in Kontakt mit Gefühlen und Emotionen. 
Sie lassen sich als ein teil unserer emotionalen Intelligenz beschrei-
ben. Der Mond im Horoskop zeigt, wie wir fühlen und was wir 
brauchen, um uns wohl zu fühlen. Pluto führt uns direkt in die un-
terwelt, er konfrontiert uns mit Schattenseiten und gibt Hinweise 
auf die Geschichte unserer Ahnen. wenn wir Kontakt zum was-
ser in uns aufnehmen, lernen wir, nach innen zu schauen und un-
seren Gefühlen zu vertrauen. wir können aber auch die Erfahrung 
machen, dass Bauchgefühl und Verstand gegeneinander agieren. 
Dann ist es notwendig, noch einmal genau hinzuschauen, damit 
Merkur, der Intellektuelle und die wasserplaneten konstruktiv zu-
sammenarbeiten.
An diesem tagesseminar dreht sich alles um die beiden Planeten 
Mond und Pluto. Nach einer Einführung in die Deutungsansätze 
der psychologischen Astrologie untersuchen wir Mond in Zeichen, 
Häusern und in Aspekten zu anderen Planeten. Dazu arbeiten wir 
mit den Horoskopen der teilnehmerinnen und teilnehmer und 
ausgesuchten Fallbeispielen. wir vertiefen die Deutung Plutos als 
Generationsplanet und befragen die Horoskope noch einmal im 
Hinblick auf das psychische Erbe der Generationen vor uns.

 

Ziel des Seminars ist es, die „Gefühlsplaneten“ im Horoskop pro-
fessionell zu deuten, psychologische Konzepte in die astrologische 
Arbeit zu integrieren und mit „schwierigen“ Gefühlen in und au-
ßerhalb einer astrologischen Beratung umzugehen.

Leitung: Monika Heer
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 70,00
Dauer: 7 Kursstunden
Kursnummer: �4�0�0

Sa 30.08.2014 — 11:00 bis 17:00 Uhr
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Entdeckungsreise zum Ich

Überraschungen des Alltags meistern, das Frühwarnsystem betäti-
gen, Sogzustände aushalten, mit rhythmen leben: für all das brau-
chen wir einen munteren „inneren Beobachter“. wahrnehmungs- 
und Aufmerksamkeitsübungen sowie Meditationen tragen dazu 
bei, dass unser Ich gut aufgestellt ist und passend antwortet. wir 
werden uns über verschiedene Übungen austauschen – herzliche 
Einladung!

Leitung: Achim weiser
ort: Psychotherapeutische Praxis Achim weiser, Körnerstrasse �5, 
5845� witten

Gebühr in Eur: A-D: je �5,00
Dauer: A-D: je � Kursstunden
Kursnummer: �4�0�0

A: Di 02.09.2014 — 18:00 bis 19:30 Uhr
B: Di 30.09.2014 — 18:00 bis 19:30 Uhr
C: Di 04.11.2014 — 18:00 bis 19:30 Uhr
D: Di 02.12.2014 — 18:00 bis 19:30 Uhr

 WWW.KLEIDERSCHRANK-BOCHUM.DE 

Hunscheidtstr. 74, 44789 Bochum
Telefon: 0234-70956330 · Mail: kleiderschrank-bochum@gmx.de

FRÜHSTÜCK & LUNCH - gesunde & vegane Speisen

 CAFÉ - Kaffee, Tee & frischer Kuchen

 SHOPPING - Neuware, Vintage & Secondhandmode  
  Wohnaccesoires & Handgemachtes

 MONTAG, DIENSTAG 
DONNERSTAG & FREITAG:  Für frühe Vögel ab 10.00 Uhr
 Feierabendshopping bis 18.30 Uhr 

 MITTWOCH:  10.00-16.00 Uhr 
 SAMSTAG & SONNTAG:  mit Reservierung
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Focusing

In jeder Situation, zu jedem thema bildet sich im Körper spontan 
ein Gefühl. Dieses ist oft so leise und subtil, dass es übersehen und 
übergangen wird. Im Focusing lernen wir, diesem Gefühl unsere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Es kann sich dann in einer weise 
entfalten, die uns neue, hilfreiche Erkenntnisse und weiterführende 
Entwicklungen ermöglicht. Focusing ist z.B. hilfreich, wenn man 
angespannt und unter Druck ist, etwas tun zu müssen, oder es 
schwer findet, Entscheidungen zu treffen, oder wenn man für Er-
wartungen von außen sensibler ist als für sich selbst. wenn man Fo-
cusing erlernt hat, kann man sich damit selbst innerhalb kurzer Zeit 
gut zentrieren, aus Stress befreien, seine Gefühle klären und neue 
orientierung in Lebens- bzw. Entscheidungsfragen gewinnen.
Im Kurs werden die sechs Schritte des Focusing vermittelt. Durch 
die praktische Arbeit mit ihnen lernen wir, sie jeweils individuell 
anzuwenden, so dass die teilnehmer nach dem Kurs dann auch 
alleine oder im „partnerschaftlichen Focusing“ mit Freunden oder 
Bekannten weiterhin die fruchtbare wirkung erfahren können.

 

A+C: Einführungsvortrag mit Gespräch
B+D: Kurs

Leitung: Bruno Martin
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A+C: je �0,00;  B+D: je 60,00-90,00 
(Selbsteinschätzung)
Dauer: A+C: je � Kursstunde;  B+D: je �� Kursstunden, 4 treffen
Kursnummer: �4�030

A: Di 02.09.2014                   — 20:00 bis 21:15 Uhr
B: Di 09.09.2014 bis Di 30.09.2014 — 19:00 bis 21:15 Uhr
C: Do 30.10.2014                   — 20:00 bis 21:15 Uhr
D: Do 06.11.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
   Do 20.11.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
   Do 27.11.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
   Do 04.12.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr



LEBENSGEStALtuNG

�9

Biografiearbeit

Aufgrund unserer Einstellungen und durch unsere Handlungen 
senden wir Botschaften in die welt. Die Antworten darauf kön-
nen wir erkennen in Verhaltensweisen Anderer gegenüber uns und 
in sonstigen äußeren Schicksalsereignissen, die uns erfreuen oder 
die wir erdulden müssen. Die welt spiegelt uns. An ihren rückmel-
dungen werden wir uns dessen bewusst, was in uns lebt.
In der Biografiearbeit befassen wir uns mit folgenden Fragen: was 
sind die „roten Fäden“ in meinem Leben? welche Arten von Ereig-
nissen geschehen mir immer wieder und weshalb? welche Men-
schen ziehe ich durch mein Verhalten an? welche z.t. unbewussten 
Einstellungen („Glaubenssätze“) bestimmen mich? wie gehe ich 
mit Gefühlen um? wie kann ich den reichtum, die Fülle der welt 
intensiver erleben und genießen? wie kann ich zu einem wirkungs-
volleren Handeln gelangen?  wir selbst sind in einem viel größeren 
Maße Gestalter unseres Schicksals, als wir das im Alltag vermuten.

 

A+C: Kurs
B: Einführungsvortrag mit Gespräch

Leitung: Bruno Martin
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: B: �0,00;  A+C: je 60,00-90,00 
(Selbsteinschätzung)
Dauer: B: � Kursstunde;  A+C: je �� Kursstunden, 4 treffen
Kursnummer: �4�040

A: Do 04.09.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
   Do 18.09.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
   Do 25.09.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
   Do 02.10.2014                   — 19:00 bis 21:15 Uhr
B: Di 18.11.2014                   — 20:00 bis 21:15 Uhr
C: Di 25.11.2014 bis Di 16.12.2014 — 19:00 bis 21:15 Uhr

Am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke
Gerhard-Kienle-Weg 4 · 58313 Herdecke · Tel.: 02330-73915

Montag-Freitag: 10:00-18:00 Uhr
 Samstag: 10:00-14:00 Uhr

www.anthro-buch.de

- Anthroposophie
- allg. Literatur
- Kinder/Jungend
- Ratgeber
- anthr. Medizin
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Entschleunigung
Vom freiwilligen Langsamer-Werden

Sie suchen raum und Chance für ein Eintauchen in Lebendigkeit 
und Lebensfreude? Sie wollen diese dann auch auskosten und sich 
in ein langsames, entspanntes Sein voller Farbe, Form und guter 
Stimmung hineinbegeben?  Viele Menschen erleben sich in der Flut 
immer rascher ablaufender Prozesse in einem Mühlstrom gefangen 
und hetzen nur noch von einem termin zum anderen. unser Kurs 
vermittelt, vor allem über kreatives tun, neue räume für wohlbe-
finden und genussvolles Dasein.

Leitung: Jutta rosenboom
ort: Praxis für kreative Lebensgestaltung, Bochum, Präsidentstr. �7

Gebühr in Eur: ��,00 + ��,00 für Material und Verpflegung
Dauer: 6 Kursstunden
Kursnummer: �4�050

So 14.09.2014 — 15:00 bis 20:00 Uhr

Die Kunst einer lebendigen Beziehung

Lebst du in einer Beziehung? wie lebendig fühlst du dich darin? 
Kannst du ganz du selbst sein mit allen Facetten deines Seins, oder 
hast du das Gefühl, dass du dich anpasst? Fühlst du dich geborgen, 
getragen und gleichzeitig frei, oder wünschst du dir mehr Gebor-
genheit bzw. fühlst du dich etwas eingeengt und hättest gerne 
mehr Freiheit? Ist jeder Moment mit deinem Partner ein Fest für 
dich, oder bist du es müde, dass sich immer wieder die gleichen Si-
tuationen wiederholen? Erfährst du reichlich Zärtlichkeit und Nähe, 
oder wünschst du dir gerne mehr davon? Diese und andere Fragen 
werden wir erforschen und üben, wie wir das volle Leben in unserer 
Beziehung genießen können. Bringe bitte deinen Partner und Ent-
deckungsfreude mit.

 

wir arbeiten mit einer Vielzahl von Arbeitsformen: einfühlende Ge-
sprächsarbeit in Paaren, Frauen- und Männerrunden und anderen 
Konstellationen, Bewegungsübungen, nonverbale Kommunikati-
onsübungen, die Kraft der Stille und des Lauschens, „Haus“-auf-
gaben, die in dem Zeitraum zwischen den treffen zuhause geübt 
werden.

A: Einführungsseminar
B: Kurs

Leitung: Mari Sawada, thomas Pedroli
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum



LEBENSGEStALtuNG

3�

Gebühr in Eur: A: 90,00-�40,00 pro Paar (Selbsteinschätzung);  
B: 360,00-500,00 pro Paar (Selbsteinschätzung)
Dauer: A: 6 Kursstunden;  B: �0 Kursstunden, 5 treffen
Kursnummer: �4�060

A: Sa 27.09.2014                   — 13:00 bis 18:00 Uhr
B: Mo 20.10.2014 bis Mo 17.11.2014 — 19:00 bis 22:00 Uhr

Begegnung mit dem inneren Kind
Seminarreihe

In jeglicher Art von Beziehung, egal ob beruflich oder privat, wer-
den wir innerhalb von Krisen oder Konflikten oftmals von inneren 
Dynamiken gesteuert, die ursprünglich in der Kindheit entwickelt 
wurden. Diese alten unbewusst wirksamen Lösungen agieren im 
Erwachsenenalter autonom und führen häufig in eine Art Sackgas-
se und zu wiederholungen. Das Erkennen, Annehmen und Inte-
grieren der Persönlichkeitsanteile des inneren Kindes, das wahr-
nehmen seiner Bedürfnisse und wunden stärkt die Lebenskräfte, 
fördert Kreativität und Lebensfreude und ermöglicht Autonomie. 
Hier ergreift der Erwachsene die Aufgabe der Nachbeelterung sei-
nes inneren Kindes, stillt sein Bedürfnis danach, gesehen und wahr-
genommen zu werden, nach Kontakt, Geborgenheit und Schutz. 
wir arbeiten methodisch u.a. mit kreativen Beratungsmethoden, 
Aufstellungen, Herzenslogik, Meditationen etc.

Leitung: Annette G. Geersen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A+B: insgesamt �35,00 (ermäßigt ��5,00);  
Einzeltermine: 75,00 (ermäßigt 65,00); individuelle Absprachen 
möglich
Dauer: A+B: je 7 Kursstunden
Kursnummer: �4�070

A: Sa 18.10.2014 — 11:00 bis 17:00 Uhr
B: Sa 06.12.2014 — 11:00 bis 17:00 Uhr



3�
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Den Dämonen Nahrung geben

„Dämonen“ sind nach tsültrim Allione etwa das, was C.G. Jung 
unseren „Schatten“ nennt: die ungeliebten, z.t. verdrängten An-
teile in uns, sogenannte negative Gefühle wie Hass, unzufrieden-
heit und Ängste, Süchte, aber auch Krankheiten und innere Anteile 
wie Kritiker-, Antreiber- und Perfektionisten-Stimmen. Durch Leug-
nen oder Bekämpfen dieser inneren Kräfte gelangt man nicht wei-
ter. Stattdessen gilt es, diese „Dämonen“ gründlich zu erkunden 
und auf ihre tieferen Bedürfnisse einzugehen. Die Erfahrung zeigt, 
dass es dadurch immer wieder zu tiefgreifenden Verwandlungspro-
zessen kommt.  Methodisch geschieht dies in fünf Schritten: Über 
Erkundung und Visualisierung (�) bereitet man die Identifikation 
vor, mit welcher man herausfindet, was der „Dämon“ braucht (�), 
dann folgt die Vorstellung der Fütterung des „Dämons“ (3). Beim 
dritten Schritt oder danach taucht oft ein hilfreiches wesen auf, 
zu dem man Kontakt aufnehmen kann (4). Zum Abschluss vertieft 
eine Meditation in Stille den neuen, verwandelten Zustand (5).

 

An den vier Seminarabenden wird dieses Vorgehen im Einzelnen 
erläutert und an den Beispielen exemplarisch durchgeführt, welche 
die teilnehmer einbringen wollen.

Leitung: Bruno Martin
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 60,00-90,00 nach Selbsteinschätzung
Dauer: �� Kursstunden, 4 treffen
Kursnummer: �4�080

Di 21.10.2014 bis Di 11.11.2014 — 19:00 bis 21:15 Uhr

TEE-STATiON
am Schauspielhaus im „Viertel vor Ehrenfeld“

Über 80 verschiedene lose Tees.

Großes Kräuterteesortiment wie z.B.
Yoga Tee, Chakrentee, Männeraktivtee, 
Frauenpowertee, Entspannungstee, 
Zitronengras, Nana Minze...

Gemütlich an unserer „Tee-Bar“ 
Tee und Kaffee genießen.

Oskar-Hoffmann-Straße 19
44789 Bochum · Tel.: 0157-74166499
www.tee-station.de

Tee, Tee-Accessoires, Feinkost, Süsswaren und andere schöne Dinge

Dienstag-Freitag: 12-18 Uhr
 Samstag 11-16 Uhr 



34

das macht Sinn

Mein Girokonto 
mag grünen Strom

Programmheft Freies Bildungswerk Bochum
Format: 85x180 mm, sw
DU: 15.05.14

40 Jahre GLS Bank

Gut zu wissen, dass mein Geld ausschließ-
lich in sozial und ökologisch arbeitende 
Unternehmen investiert wird – von der Kita 
bis zum Solarpark. www.gls.de
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Geld alleine genügt nicht

... ist aber ein Schlüssel zur Verwirklichung der Vorstellungen und 
wünsche hin zum eigenen wohnprojekt.  Individuelle Bauprojekte 
und meist heterogene Gründergemeinschaften mit unterschied-
lichen Voraussetzungen stellen für die finanzierende Bank eine be-
sondere Herausforderung dar.
An diesem Abend werden die für die finanzierende Bank notwen-
digen und maßgeblichen Schritte zur realisierung eines Projekts in 
Bezug zum Planungsstand, der referenzwerte wie Flächen- und 
Kostenermittlung in Übereinstimmung mit den individuellen Mög-
lichkeiten der beteiligten Menschen des zu planenden Projekts be-
sprochen.

Leitung: Benedikt Altrogge
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: ��,00
Dauer: � Kursstunden
Kursnummer: �4�090

Do 28.08.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr

Wohnprojekte stellen sich vor

Im rahmen des neuen themenschwerpunkts Neue Wohnformen 
werden an diesem Abend drei verschiedene wohnprojekte vor-
gestellt.  Peter Kaufung erzählt von der Gründung und �7 Jahren 
Bestehen des wohnprojekts „An der Maarbrücke �8“. Außerdem 
wird aus der Gründungssituation des wohnprojekts „An der Holt-
brügge“ und vom wohnen in den „Claudius-Höfen“ berichtet.

Leitung: Christoph Jaenicke
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �5,00
Dauer: 3 Kursstunden
Kursnummer: �4��00

Do 18.09.2014 — 19:00 bis 21:15 Uhr
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Freiheit - Gleichheit - Brüderlichkeit
Wie diese Ideale die Entwicklung von Wohnprojekten fördern

Das Interesse an einem Leben in anderen wohnformen ist in un-
serer Gesellschaft sehr groß. Senioren träumen davon, mit Gleich-
gesinnten alt zu werden, Familien mit Kindern suchen im gemein-
schaftlichen Projekt bezahlbare Lebensräume, andere sehnen sich 
nach neuen Familienformen in einem generationenübergreifenden 
wohnprojekt. trotz des großen Interesses werden in unserer region 
im Gegensatz zu anderen regionen Deutschlands nur sehr wenige 
wohnprojekte umgesetzt. Die Initiatoren verlieren nicht selten in 
der Pionierphase den Mut, ihre Projektidee umzusetzen.
Für eine erfolgreiche Projektentwicklung können die Ideale der 
französischen revolution richtungsweisend sein: Freiheit, Gleich-
heit, Brüderlichkeit. Der Kursleiter wird an drei Abenden erläutern, 
wie es gelingen kann, mit diesen Idealen das individuelle Projekt 
umzusetzen.

 

A: Freiheit: Bei den Zielen, warum ich mich für andere wohnformen 
entscheide, bin ich ganz frei. Das wohnprojekt auf dem Land oder 
mitten im urbanen Zentrum. Nur mit Menschen, mit Hunden oder 
ganz viel Spielfläche für die Kinder. Gleichgesinnte wollen sich zu-
sammenfinden. Zahlreiche Möglichkeiten fordern irgendwann die 
Entscheidung, was wirklich gewollt ist. Dieser Frage gehen wir am 
ersten Abend nach.

 

B: Gleichheit: wenn sich Menschen zusammenschließen, ist es wich-
tig, schon bald die richtige rechtsform für das Projekt zu finden. 
wollen wir eine Eigentümergemeinschaft, einen Verein gründen 
oder doch eine richtige kleine Genossenschaft bilden? Soll es ein 
Investorenmodell, eine Gesellschaft bürgerlichen rechts oder eine 
Aktiengesellschaft sein? Jede rechtsform hat ihre Berechtigung. 
Am zweiten Abend werden diese rechtlichen Fragen geklärt.

 

C: Brüderlichkeit: Bei der Finanzierung eines wohnprojektes werden 
schnell die unterschiedlichen Bedürfnisse, Stärken und Fähigkeiten 
der Projektteilnehmer deutlich. wie gelingt es, gemeinsam eine 
Finanzierung auf die Beine zu stellen. Am dritten Abend werden 
Grundbegriffe der Immobilienfinanzierung erläutert und gezeigt, 
wie man in kurzer Zeit überschlägig eine Finanzierung berechnen 
kann.

Leitung: Christoph Jaenicke
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum
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Gebühr in Eur: A-C: 30,00;  Einzeltermin: ��,00
Dauer: A-C: je � Kursstunden
Kursnummer: �4���0

A: Do 23.10.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
B: Do 06.11.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
C: Do 20.11.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr

Raum zu Leben – über Generationen

Es ist viel in Bewegung im Bereich wohnen. Familien wünschen sich 
neue Lebensformen – offenere Nachbarschaften – und ältere Men-
schen wünschen sich ein selbstbestimmtes Leben auch im Alter. Es 
ist an der Zeit, die wohnverhältnisse auch im zunehmenden Alter 
neu zu gestalten. Keiner möchte alleine alt werden, sondern in Ge-
meinschaft leben und das Verhältnis zwischen Nähe und Distanz 
lernen.  Der Ansatz der Senioren wohngemeinschaften, integriert 
in einem Mehrgenerationen wohnen oder in einem Quartier, ist 
eine der Möglichkeiten. Die alltägliche unterstützung kommt ins 
Haus – in die Senioren wohngemeinschaft – und man freut sich, 
auch mit Einschränkungen nicht alleine, sondern in der Gemein-
schaft leben zu können. Eine Senioren wohngemeinschaft ist eine 
sehr gute Alternative, nicht ins Altenheim ziehen zu müssen.

 

An drei Abenden wird mit Ihnen entwickelt, welche Möglichkeiten 
Sie haben, eine Alternative zum wohnen im Alter zu gestalten.

 

A: wohnen im Alter: Das ganzheitliche Verständnis vom wohnen 
im Alter wichtig nehmen

 

B: Leben braucht Pflege vom Lebensbeginn bis zum Lebensende: 
Die organisation des Alltags vom treppe putzen bis zur Pflege

 

C: Impulse setzen – Eigeninitiative fördern: wie können wir eine 
Senioren wohngemeinschaft gründen?

Leitung: Anne Dellgrün
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A-C: 30,00;  Einzeltermin: ��,00
Dauer: A-C: je � Kursstunden
Kursnummer: �4���0

A: Do 30.10.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
B: Do 13.11.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
C: Do 27.11.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
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Einflussfaktor Erdstrahlen
Über die Bedeutung der Erdstrahlen in unserem Leben

Seit Beginn der Menschheit wurde das wissen über den Einfluss 
von Erdstrahlen schon für die Gestaltung und Auswahl der Sied-
lungsplätze, wege und heiligen orte mit angewandt.
An diesem Abend werden mit einem Powerpointvortrag die ver-
schiedenen Aspekte des wünschelrutenphänomens auch anhand 
eigener Erfahrungen vorgestellt. Dabei werden neben diversen 
wissenschaftlichen untersuchungen auch Phänomene in der Natur 
besprochen, die mit dem Einfluss durch Erdstrahlen in Verbindung 
stehen. Darüber hinaus sollen die oftmals beschworene Gefahr 
durch Erdstrahlen relativiert und Fragen zur Auswahl eines gesun-
den Schlafplatzes angesprochen werden.

 

Auf wunsch kann ein umfangreiches Seminarskript (�0,00 Eur) 
oder die Vortrags-CD (8,00 Eur) von den teilnehmern erworben 
werden.

Leitung: reiner Padligur
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: ��,00
Dauer: 4 Kursstunden
Kursnummer: �4��30

Mi 03.09.2014 — 18:30 bis 21:30 Uhr
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Kraftplätze in Haus und Garten
Gestaltung und Nutzung eines persönlichen Kraftplatzes

Kraftplätze sind orte, um sich zu entspannen, neue Energien zu 
tanken oder in Kontakt mit höheren wirkungskräften zu kommen. 
Zu allen Zeiten haben Menschen für sich Kraftplätze gestaltet und 
es gibt auch bei uns traditionen, um orte zu einem Kraftplatz wer-
den zu lassen.
Bei einer Kraftplatzgestaltung wird durch gezielte Auswahl eines 
bestimmten ortes und seiner Gestaltung ein resonanzort für ein 
persönliches Ziel oder ein thema geschaffen. Dadurch und die 
folgende Aktivierung soll ein Impuls manifestiert werden, um die 
persönlichen Ziele und wünsche auch auf die Ebene der nichtstoff-
lichen Dimension zu übertragen.
In diesem Seminar werden einige der Grundregeln und traditionen 
vorgestellt, die für eine Kraftplatzgestaltung wichtig sind. Ziel ist es 
Anregungen zu geben, wie die teilnehmer auch im eigenen umfeld 
einen persönlichen Kraftplatz gestalten können.

Leitung: reiner Padligur
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 60,00
Dauer: 8 Kursstunden
Kursnummer: �4��40

So 28.09.2014 — 10:00 bis 17:30 Uhr

GENUSS UND TRADITION - SEIT ÜBER 25 JAHREN
· frisch vermahlenes Bioland- und Naturland-Getreide
· gut bekömmliches Backferment-Sauerteig-Brot
· nur Zutaten aus kontrolliert-biologischer Landwirtschaft 
 (Kontrollstelle: DE-ÖKO-006)

HUTZEL – DIE BIO-VOLLKORN-BÄCKEREI
BOCHUM-WEITMAR
Hattinger Str. 188
Mo-Fr: 9-18 Uhr
Sa: 8-13 Uhr
Tel. 0234-450590 
www.hutzelbrot.de

BACKSHOP IM BIO-HAUS
Hattinger Str 264
Mo-Fr: 8-19 Uhr
Sa: 8-16 Uhr

BACKSHOP IM VEGGIHAUS
Kortumstr. 35
Mo-Fr: 9-20 Uhr
Sa: 9-18 Uhr
Großes veganes Kuchen- und 
Snackangebot!

MÄRKTE IN BOCHUM: 
mittwochs und samstags 8-14 Uhr - Buddenbergplatz am Hauptbahnhof 
dienstags und freitags 8-14 Uhr auf dem Rathausplatz

weitere Verkaufsstellen siehe unter www.hutzelbrot.de
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Unser Heimatplanet als ein kosmisches 
Bewusstsein

Eines der wichtigsten Ziele der modernen Geomantie ist die För-
derung der Kommunikation zwischen den sichtbaren und unsicht-
baren welten, der Dialog mit Erde, Natur und Kosmos.
Elementarwesen als Bewusstseinseinheiten der Erdseele Gaia wir-
ken an der Erdoberfläche. Dazu kommen jedoch auch innerirdische 
Bereiche ihres wirkens. Im Vortrag geht es um die Frage, welche 
Ausdehnungen des Gaia-Bewusstseins es jenseits der Konstellation 
der vier Elemente gibt.

Leitung: Marko Pogacnik
ort: Hiberniaschule, Holsterhauserstr. 70, 4465� Herne

Gebühr in Eur: �0,00 (als Einführungsvortrag für teilnehmer am 
Seminar �4��60 kostenlos)
Dauer: � Kursstunden
Kursnummer: �4��50

Fr 03.10.2014 — 20:00 bis 21:30 Uhr

Berufsbegleitende 
Kurse
für Waldorfpädagogik
Ruhrgebiet e.V.

Anthroposophie

     Waldorfpädagogik

            Heilpädagogik

unter Verw
endung des Bildes von Andrea Roßlan-Brandt „Lebendigkeit“

Berufsbegleitende Kurse für Waldorfpädagogik Ruhrgebiet e.V. 
Holsterhauser Str. 70, 44652 Herne, 
fon: 02325-919-230,  www. waldorfpaedagogik-ruhrgebiet.de,   
E-Mail: info@waldorfpaedagogik-ruhrgebiet.de
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Die heiligen Plätze von Gaia im Ruhrgebiet

Eines der wichtigsten Ziele der modernen Geomantie ist die För-
derung der Kommunikation zwischen den sichtbaren und unsicht-
baren welten, der Dialog mit Erde, Natur und Kosmos.  Gaia, die 
Erdseele, hat bestimmte Plätze in der Landschaft gewählt, um das 
Leben der Erdoberfläche zu fördern und zu schützen. Viele davon 
sind durch unsere Zivilisation entwertet worden. Aber nur schein-
bar! In ihren urbildlichen Schichten sind sie noch weiter lebendig 
und nicht minder heilig geblieben.
Ausgehend von dem Gelände der Hiberniaschule in Herne werden 
einige dieser kostbaren und für das Überleben wichtigen orte be-
sucht. Marko Pogacnik vermittelt vor ort Übungen, durch die man 
in Kommunikation mit ihrer Essenz und ihren wesenheiten kom-
men kann. Bitte wettergerechte Kleidung mitbringen.

Leitung: Marko Pogacnik
ort: Hiberniaschule, Holsterhauserstr. 70, 4465� Herne

Gebühr in Eur: �60,00 (inklusive Vortrag �4��50)
Dauer: �7 Kursstunden
Kursnummer: �4��60

Sa 04.10.2014 — 09:00 bis 18:00 Uhr
So 05.10.2014 — 09:00 bis 15:00 Uhr

Diese beiden Veranstaltungen werden angeboten in Zusammen-
arbeit mit „Berufsbegleitende Kurse für Waldorfpädagogik 
Ruhrgebiet e.V.“ (www.waldorfpädagogik-ruhrgebiet.de) und 
mit dem Geomantiearbeitskreis Ruhrgebiet. 

Info: Joachim welz, tel. 0�7737535�7, mail@joachim-welz.de,
Andrea roßlan-Brandt, tel. 0�77476�4�4, rossiBrandt@web.de
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Das Hals-Chakra

Jedes wort, das wir sprechen - jeder Atemzug, den wir tun – sie alle 
durchströmen unseren Hals. wenn wir uns gestatten, die weite un-
seres Geistes in der weite unseres Halses zu spüren, öffnen wir uns 
unserem Körper für das Sein. unser Körper spricht die wahrheit. 
In jedem Druck, in jedem Schmerz spricht er zu uns. Er versucht, 
uns zu helfen. Vielleicht gab es einst eine Zeit, da zu sprechen eine 
Gefahr bedeutet hätte, die wahrheit zu sagen verletzend gewesen 
wäre. Eine Zeit, in der du schweigen musstest und nein sagtest 
zu dem, was in dir sprechen wollte. In jeder Spannung zeigt dein 
Körper, was noch unausgesprochen geblieben ist. Jetzt ist die Zeit, 
dieser Energie raum zu geben, deiner inneren wahrheit Ausdruck 
zu verleihen. Lerne, deiner inneren Stimme zu vertrauen. Lerne, 
den inneren Druck loszulassen, der auf dir lastet, der dich beengt 
und bedrückt, um deine innere Stimme zu hören.

 

Jeder teilnehmer, der dies möchte, erhält während des Seminars 
ein Screening seines Energiekörpers. In der Veranstaltung werden 
Übungen praktiziert, um die bestehenden Blockaden zu beheben, 
Fortschritte werden besprochen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 40,00
Dauer: 4 Kursstunden
Kursnummer: �40��7

C: Do 03.07.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
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Das Kopf-Chakra

wie der sternenklare Nachthimmel spannt sich unser Bewusstsein 
auf. wir sehen in die tiefe unseres Selbst und blicken in die weiten 
des raumes. Im Innern sind wir eins mit allem, das uns umgibt. Die-
se Erfahrung ist jedem von uns zugänglich. In der Hektik des Alltags 
wird unser Blick oft verdunkelt. wir sehen nicht mehr klar, unsere 
wahrnehmung wird getrübt. Stress, die täglichen Anforderungen 
des Lebens, unaufhörliche Gedanken-urteile, die wir fällen – all das 
überschattet die Klarheit und weite, die in wahrheit alles Seiende 
trägt. wenn wir lernen, auf die Momente der Stille zu lauschen, die 
zwischen unseren worten und unseren Gedanken erklingt, dann 
kehren wir zurück zur Stille in uns. wenn wir unseren Blick auf 
die weite richten, die sich zwischen den Dingen aufspannt, keh-
ren wir zurück zu uns. Das Kopfchakra ist die Leinwand unseres 
Bewusstseins – Projektionsfläche für alles, was ist. Je reiner diese 
Fläche ist, umso klarer und schillernder werden wir die welt um 
uns erfahren.

 

Jeder teilnehmer, der dies möchte, erhält während des Seminars 
ein Screening seines Energiekörpers. In der Veranstaltung werden 
Übungen praktiziert, um die bestehenden Blockaden zu beheben, 
Fortschritte werden besprochen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 40,00
Dauer: 4 Kursstunden
Kursnummer: �40��3

B: Do 10.07.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
C: Do 11.09.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
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Das Vital-Chakra

In jedem von uns brennt ein Feuer, das uns nicht nur wärmt, son-
dern stärkt. Die Energie in uns ist grenzenlos und steht uns jederzeit 
zur Verfügung. wenn wir uns schlapp und kraftlos fühlen und nur 
mit Mühe den Alltag bewältigen, haben wir uns unser Inneres Feuer 
erstickt! Sobald wir die Energie des Vitalchakras befreien, wird die 
Lebenslust neu entfacht. wir spüren, wie viel Kraft wir aus unserer 
wut schöpfen können, wenn wir lernen, ihr zu vertrauen, statt sie 
zu unterdrücken. wir kehren zurück zu der Stärke und der Vitalität, 
die in uns leuchtet. wenn wir den Strom unserer Gefühle, unserer 
Bedürfnisse und unserer Leidenschaften fließen lassen, wird das 
Feuer neu entzündet.

 

Jeder teilnehmer, der dies möchte, erhält während des Seminars 
ein Screening seines Energiekörpers. In der Veranstaltung werden 
Übungen praktiziert, um die bestehenden Blockaden zu beheben, 
Fortschritte werden besprochen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 40,00
Dauer: 4 Kursstunden
Kursnummer: �40�09

C: Do 14.08.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr

Das Wurzel-Chakra

Die Kraft der ruhe ist das Natürlichste der welt. Jedes tier versteht 
es, sich auszuruhen, Kraft zu schöpfen und sich zu entspannen. 
Doch nicht jeder von uns kann sich abends im Bett der Schwere 
seines Körpers anvertrauen – und einfach loslassen. Das Gefühl 
der Geborgenheit ermöglicht uns nicht nur zu entspannen. Es ist 
die wurzel des Vertrauens. Vertrauen in andere, in uns selbst und 
das Leben. Im wurzelchakra sind die Erfahrungen mit unserer Mut-
ter gespeichert. wir werden sicher und kraftvoll durch das Leben 
getragen. Das Gefühl des Inneren Friedens ist das resultat bedin-
gungsloser Geborgenheit. Sind wir unsicher, ruhelos oder leiden 
unter Schlafstörungen, liegt die ursache meist in den Erfahrungen 
mit unserer leiblichen Mutter oder im wurzelchakra. Doch wir kön-
nen die Energie, die wir uns heute selbst verwehren, wieder freile-
gen und uns die Kraft der Geborgenheit, die Kraft der ruhe von 
neuem zugänglich machen. Entspannung ist der natürliche Zustand 
unseres Körpers. wir müssen ihn uns nicht teuer erkaufen oder 
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verdienen. wir dürfen ihn einfach zulassen. wir bekommen ihn ge-
schenkt! Hier lernen Sie wie.

 

Jeder teilnehmer, der dies möchte, erhält während des Seminars 
ein Screening seines Energiekörpers. In der Veranstaltung werden 
Übungen praktiziert, um die bestehenden Blockaden zu beheben, 
Fortschritte werden besprochen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 40,00
Dauer: 4 Kursstunden
Kursnummer: �40��8

B: Do 28.08.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
C: Do 13.11.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr

Anthroposophie: Weltanschauung, Weg und 
Wissenschaft

Anthroposophie ist eine weltanschauung, aus deren Sicht alle Din-
ge, Lebewesen und Vorgänge aus einer übersinnlichen welt heraus 
gebildet sind. Sie zeigt auch einen weg der Selbsterkenntnis und 
Selbstverwandlung, den jeder individuell gehen kann und der es 
ermöglicht, einen eigenen Zugang zu diesen höheren welten zu 
erlangen. Die übersinnliche wahrnehmung in der Anthroposophie 
erfolgt mit klarem, wachem Bewusstsein und ist durch eine ein-
deutige Methodik gekennzeichnet. So kann auf dem Gebiet des 
Übersinnlichen wissenschaftlich geforscht werden.

 

Der Vortrag am Freitagabend gibt einen Überblick über den Er-
kenntnisweg und die Methoden zur wahrnehmung von Übersinn-
lichem. Am Seminartag (Samstag) kann durch praktische Übungen 
in der Natur selber erfahren werden, dass uns das Übersinnliche viel 
näher ist, als man es meistens vermuten würde.

Leitung: Frank Burdich
orte:
A: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum
B: widarschule wattenscheid, Höntroper Str. 95, 44869 
wattenscheid

Gebühr in Eur: A: �0,00;  B: 70,00 
Dauer: A: � Kursstunden;  B: �0 Kursstunden
Kursnummer: �4��70

A: Fr 29.08.2014 — 20:00 bis 21:30 Uhr
B: Sa 30.08.2014 — 09:30 bis 18:00 Uhr
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Werkstattgemeinschaft für meditative Forschung

Dieser Kurs baut inhaltlich auf der Arbeit der Anthroposophischen 
Meditationswerkstatt Bochum-witten auf (vgl. Kurs �4��90 
„Schicksalserleben, im Spiegel von Farbgebärden geschaut“).  teil-
nahme nur nach vorheriger Vereinbarung  (Kontakt: Erwin Herr-
mann, tel. 0�30�-699�6�)

Leitung: Christof Lindenau
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: kostenlos
Dauer: �0 Kursstunden, 5 treffen
Kursnummer: �4��80

So 31.08.2014 — 09:30 bis 13:00 Uhr
So 21.09.2014 — 09:30 bis 13:00 Uhr
So 19.10.2014 — 09:30 bis 13:00 Uhr
So 23.11.2014 — 09:30 bis 13:00 Uhr
So 07.12.2014 — 09:30 bis 13:00 Uhr

Die Aura fühlen und sehen

Die Aura spiegelt die Bewegungen und Impulse unserer Gefühle 
und Gedanken wider. Allein die Betrachtung verändert ihre Erschei-
nung, allein das Fühlen des Chi setzt bereits einen Selbstheilungs-
prozess in Gang. Erfahren Sie selbst die subtile Energie der Aura in 
praktischen Übungen und Anleitungen.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Die teilnehmer erhalten 
am Anfang des Seminars ein Skript, in dem alle techniken beschrie-
ben sind. Die Meditationen werden im Sitzen und liegend ausge-
führt. Bequeme Kleidung wird empfohlen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: ��0,00
Dauer: �4 Kursstunden
Kursnummer: �40�6�

Sa 13.09.2014 — 10:00 bis 18:00 Uhr
So 14.09.2014 — 10:00 bis 14:00 Uhr
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Schicksalserleben, im Spiegel von Farbgebärden 
geschaut
Anthroposophische Meditationswerkstatt Bochum-Witten – Eine 
Übungsarbeit zur meditativen Selbsterziehung des Menschen

Nicht um eine „weisheit vom Menschen“, sondern um ein „Be-
wusstsein des eigenen Menschentums“ geht es in der Anthropo-
sophie. und so auch in der anthroposophischen Meditation! Sie 
arbeitet an solchen Begriffen des menschlichen Lebens, welche 
nach Imaginationen des in diesem Leben wirksamen Geistes stre-
ben. unter anderem auch, indem sie ihre Arbeit an die welt der 
Farben anknüpft. Die hier intendierte Übungsarbeit baut deswegen 
auf den Mut der teilnehmer auf, sich die folgenden drei Fragen zu 
stellen – und übend auf sie eine Antwort zu suchen:

 

• wie weit kommen wir von uns los, wenn wir uns andächtig auf 
eine Farbe konzentrieren?

• wie weit werden wir für den in ihr verborgenen übersinnlichen 
Inhalt empfänglich, indem wir selber an den „Vorurteilen“ arbei-
ten, die wir aus unserem bisherigen Leben mitbringen?

• und wie weit gelingt es uns, wenn wir uns auf diese weise all-
mählich mit der welt des Geistes verbinden?

 

Für eine meditative Arbeit dieser Art hat – so wird sich zeigen – ru-
dolf Steiner selber uns so etwas wie einen „Schlüssel“ gegeben: Er 
differenziert die welt der Farben in „Bildfarben“ (schwarz, grün, 
rosa bzw. „pfirsichblüt“ und weiß) und „Glanzfarben“ (die drei ty-
pischen sind rot, gelb und blau). was sagen uns die einen, was uns 
die anderen, wenn wir meditativ mit ihnen „ins Gespräch“ kom-
men?

 

Die Anthroposophische Meditationswerkstatt Bochum-witten sieht 
ihre Aufgabe darin, durch Übungen und Gespräche der heutigen 
Zivilisation eine spirituelle Kulturtechnik – die des meditativen Ar-
beitens und Forschens – einzufügen.

Leitung: Christof Lindenau
ort: Vorraum der Puppenbühne Karfunkelstein, wittener Straße 
9�, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: kostenlos
Dauer: �4 Kursstunden, 7 treffen
Kursnummer: �4��90

Mo 15.09.2014 bis Mo 27.10.2014 — 19:30 bis 21:00 Uhr
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Was macht die Seele, wenn sie gerade nicht auf 
der Erde ist?

Die geistige welt, in der die Seele ewig lebt, kann man erleben 
als von Liebe, Sanftmut, Verständnis, weisheit, Anerkennung, Stär-
kung und Seelenheilung geprägt. Das Leben hier auf der Erde mit 
seinem werden und Vergehen stellt sich aus dieser Sicht dar wie 
eine kurze unterbrechung des „ewigen Seins“ im Jenseits und als 
eine unablässige transformation von Energien. wohl reflektiert die 
Seele zwischen den Leben an verschiedenen Stationen ihr vergan-
genes Leben, lernt weiter und bereitet sich auf das nächste Leben 
vor.

 

Die Gesprächsabende erläutern diese Stationen im Einzelnen. Zu-
sätzlich wird das Geschehen durch Hörbeispiele veranschaulicht 
aus mehr als �70 Seelen-reisen, die der Kursleiter begleitet hat. 
Seit etwa 30 Jahren wird dieses jenseitige Seelenreich im rahmen 
von Psychotherapien und Coachingprozessen besucht. Aus sehr 
vielen solcher reisen liegen viele Erfahrungen dazu vor, was dort 
geschieht.

 

Die themen der Abende:
 

A: Das Ankommen „oben“, das tor zur geistigen welt, Empfang 
und orientierung, „Dusche der Heilung“

B: Partner-Seele, duale und andere Seelen-Verwandtschaften, 
Seelengruppen und -gemeinschaften

C: Der rat der weisen, reflexion des vergangenen Lebens, erste 
Entscheidungen

D: Lernen und Entwickeln von Schöpfungskraft, die Schule des 
kommenden Lebens

E: wahl des neuen Lebens, ring des Schicksals, die wahl des Kör-
pers, „wiedererkennungskurs“

F: Die Geburt einer Seele, Entwicklung und reifegrad der Seele, 
Seelen-Farbe, Seelen-Aura

G: Abenteuer der Seele, andere geistige reiche, verirrte Seelen, 
Besetzungen

Leitung: Klaus wagener
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum



ANtHroPoSoPHIE ·  SPIrItuALItÄt

49

Gebühr in Eur: A-G: je 40,00
Dauer: A-G: je 4 Kursstunden
Kursnummer: �4��00

A: Mi 17.09.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
B: Mi 22.10.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
C: Mi 19.11.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
D: Mi 17.12.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
E: Mi 14.01.2015 — 18:00 bis 21:00 Uhr
F: Mi 11.02.2015 — 18:00 bis 21:00 Uhr
G: Mi 11.03.2015 — 18:00 bis 21:00 Uhr

UMWELTFREUNDLICHE HAUSTECHNIK
SOLARANLAGEN FÜR STROM UND WÄRME
REGENWASSERANLAGEN

Sonnen- und Windenergieanlagenbau GmbH
Karl-Hermann-Str. 14 – 45701 Herten
Tel. 0 23 66  / 4 39 65 – Fax 0 23 66 / 4 14 28

www.swb-herten.de

SWB

KLIMA SCHÜTZEN 
UND ENERGIE 
SPAREN
Ihr Fachmann für Solarwärme
Sonnenstrom, Holzpelletheizung
und Kraft-Wärme-Kopplung
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Reinkarnation und Karma im Gespräch
Einführung in die Rückführungs- und Reinkarnationstherapie

An diesen beiden Abenden, die unabhängig voneinander besucht 
werden können, biete ich die Möglichkeit, sich gemeinsam mit dem 
thema „rückführung und reinkarnation“ auseinander zu setzen.  
Die Arbeit am thema reinkarnation und Karma ist keine Lichtar-
beit, sondern eher eine Arbeit am Schatten, mit der Möglichkeit, 
Verknotungen auf allen Ebenen lösen und somit transformieren zu 
können. Als Schatten verstehe ich Verzweiflungen, Ängste, trauer, 
wut, ohnmacht, ..., die nicht sein durften und dürfen. unsere dunk-
len Anteile sind nur zerstörerisch und krankmachend, wenn sie aus-
gegrenzt werden. Es ist wichtig, sie wahrnehmen zu dürfen. Dann 
können sie integriert werden.  unsere wahrnehmungsfähigkeit für 
den Einfluss von früheren Leben auf unsere heutige Lebensqualität 
ist gebunden an unsere Art zu denken und zu fühlen sowie an 
unser Vermögen, unseren Körper wahrzunehmen. So geben diese 
beiden Veranstaltungen vor allem auch Einblick in die Übungen zur 
wahrnehmungsschulung, in Form von wahrnehmen des Körpers, 
der Gefühle, der Gedanken, von inneren Bildern und der Stimmig-
keit mit sich selbst. Alle unsere Erlebnisse sind im Körpergedächtnis 
oder in der Aura gespeichert und dürfen durch das Bewusstsein 
erkannt werden.  Die Fragestellungen anderer teilnehmer zu hö-
ren und an deren Prozessen teilnehmen zu können, unterstützt die 
Verarbeitung und das eigene Verständnis der Lebenserfahrungen 
und Erlebnisse.

 

Die beiden Abende haben zwei verschiedene Schwerpunkte:
 

A: reinkarnation und Entwicklung – Die wege der Seele
B: Körperwissen und Körperbewusstsein. Der Körper als Gedächt-

nis des Menschen durch seine verschiedenen Leben hindurch.

Leitung: Bettina Fresdorf
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A+B: je 40,00
Dauer: A+B: je 4 Kursstunden
Kursnummer: �4���0

A: Mo 22.09.2014 — 17:45 bis 20:45 Uhr
B: Mi 29.10.2014 — 17:45 bis 20:45 Uhr
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Das Kronen-Chakra

Auf dem thron unserer Seele sitzt der urpunkt der welt. Es gibt 
unendlich viele welten, aber nur eine Quelle. In diesem strahlen-
den Punkt sind wir alle miteinander verbunden. Als tropfen sind 
wir der ozean. In diesem Punkt über unserem Haupt gibt es weder 
gut noch böse, weder recht noch unrecht. Alle trennungen sind 
aufgehoben und alle Farben zu strahlendem weiß vereint. Indem 
wir unser Kronenchakra reinigen und öffnen, befreien wir uns von 
grundlegenden Irrtümern über das Leben. wir sind das Göttliche, 
das alles durchdringt und erleuchtet. Die Energie des Kronencha-
kras reinigt, transformiert und verstärkt sämtliche energetischen 
Prozesse innerhalb und außerhalb unseres Körpers. wenn wir ler-
nen, diese Energie in uns einströmen zu lassen, erleuchtet diese 
Kraft unser Leben.

 

Jeder teilnehmer, der dies möchte, erhält während des Seminars 
ein Screening seines Energiekörpers. In der Veranstaltung werden 
Übungen praktiziert, um die bestehenden Blockaden zu beheben, 
Fortschritte werden besprochen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 40,00
Dauer: 4 Kursstunden
Kursnummer: �40��0

B: Do 23.10.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
C: Do 11.12.2014 — 18:00 bis 21:00 Uhr
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Aktivierung der heilenden Kraft Kundalini

uns allen wohnt eine Kraft inne, die in den alten traditionen Kun-
dalini genannt wird. Diese Kraft ruht am unteren Ende der wirbel-
säule und wird symbolisch als eine schlafende Schlange überliefert. 
Erwacht diese Kraft, steigt sie auf, öffnet und befreit sämtliche 
Chakren, um sich mit dem höchsten Bewusstsein zu verbinden und 
so Himmel und Erde im menschlichen Körper zu vereinen. Diese 
Verschmelzung von Mutter Erde und Gottvater im Menschen ist 
eine spirituelle Erfahrung. Im rahmen unseres wochenendseminars 
wollen wir diesen Prozess durchlaufen. Angeleitet von Hartmut 
Lohmann, einem hellsichtigen Heiler, der die Kraft der Kundalini 
initialisieren und lenken kann.

 

Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Die teilnehmer erhalten 
am Anfang des Seminars ein Skript, in dem alle techniken beschrie-
ben sind. Die Meditationen werden im Sitzen und liegend ausge-
führt. Bequeme Kleidung wird empfohlen.

Leitung: Hartmut Lohmann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: ��0,00
Dauer: �4 Kursstunden
Kursnummer: �40�63

Sa 01.11.2014 — 10:00 bis 18:00 Uhr
So 02.11.2014 — 10:00 bis 14:00 Uhr
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Qualitätszirkel Anthroposophische Medizin – Ruhr-
Ärztekreis

Kontinuierlicher Arbeitskreis einmal pro woche.  Zertifizierung 
durch die Ärztekammer liegt vor.  Auskunft/Kontakt: Hans-Josef 
Bomholt, tel.: 0�09-��0��

Leitung: Hans-Josef Bomhold
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str.�5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: Freiwilliger Beitrag erbeten
Dauer: 40 Kursstunden, �0 treffen
Kursnummer: �4���0

Fr 01.08.2014 bis Fr 19.12.2014 — 20:00 bis 21:30 Uhr

Therapeutenkonferenz

Interdisziplinäre therapiebesprechungen und Grundlagenarbeit 
zur anthroposophischen Menschenkunde.  Info/Anmeldung: Mo-
nika Becker, tel. 0�3�7-86376 (Maltherapie), Gundula Sprung, tel. 
0�34-94�3��0 (Heileurythmie)

Leitung: Monika Becker
ort: Atelier für Kunsttherapie, westenfelder Str. 60, 44867 
Bochum

Gebühr in Eur: kostenlos
Dauer: � Kursstunden/treffen, �4-tägig
Kursnummer: �4��30

Di 26.08.2014 bis Di 16.12.2014 — 19:30 bis 21:30 Uhr

Volkmar Scholta-Molnár
Heilpraktiker (Psychotherapie)

Praxis für Psychosynthese und transpersonale Psychologie  
Einzel-, Paar- und Gruppensitzungen sowie

wingwave-coaching auf Basis der EMDR-Traumatherapie
Seminare und Veranstaltungen hier im Haus
Telefon 0234  - Mobil 0178 5170697

Oskar-Hoffmann-Str. 25
44789 Bochum

Mehr im Internet unter:  www.psychosynthese-kontakt.de

95062506
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Atelier für KunstTherapie Monika Becker
Kunsttherapeutin BVAKt · westenfelder Str. 60, 44867 Bochum
Information und Anmeldung: tel./Fax 0�3�7-86376

Es gibt kein muss in der Kunst, die ewig frei ist.
                                                                             w. Kandinsky

Therapeutisches Malen und Zeichnen
Maltherapie mit Pflanzenfarben

Allgemeines zur künstlerischen Therapie/Maltherapie
Die Kunsttherapie hat ihre Grundlagen in den Erkenntnissen der 
anthroposophisch-medizinischen Menschenkunde, die über eine 
ausschließlich naturwissenschaftliche Betrachtung des Menschen 
hinausgeht und seinen seelisch-geistigen Anteil mit einbezieht und 
auch seine darin begründeten schöpferischen Fähigkeiten.
In der Maltherapie werden therapeutisch geführte, künstlerische 
Prozesse angeregt, die auf das Seelenleben, die Lebenskräfte und 
die organfunktionen eine ausgleichende und gesundende wir-
kung haben.
Die künstlerische therapie wird eingesetzt zur Gesundheitsförde-
rung, Krankheitsbewältigung, Krisenüberwindung und sinnvollen 
Lebensgestaltung.

Das therapeutische Malen und Zeichnen wird durchgeführt in 

Einzelstunden 
für Erwachsene und Kinder nach ärztlicher Verordnung und als

Einzelbetreuung
in einer kleinen Gruppe bis zu drei teilnehmerInnen im Atelier für 
Kunsttherapie

Kunsttherapeutische Betreuung
am Krankenbett zu Hause, im Krankenhaus, im Hospiz ist nach Ab-
sprache möglich.

Trauerbegleitung
Malen in einer kleinen Gruppe und Einzelstunden

Informationen zur Maltherapie, zu den Kosten und der Kostener-
stattung durch die Krankenkasse: Mo.-Fr. 9:00-9:30, �3:00-�3:30 
uhr

Samstag-Malwerkstatt I und II
Der Engel

Ausgehend von Paul Klees Engelbildern und r.M. rilkes Engel-
Gedicht werden wir mit den Bildelementen Farbe, Form und Linie 
arbeiten und diese Elemente komponieren zu individuellen, bildne-
rischen Neu-Schöpfungen.
Malen und Zeichnen in einer kleinen Gruppe.

I:  08.��.�0�4, �0:30 - �5:00 uhr
II: �9.��.�0�4, �0:30 - �5:00 uhr
Kosten: 60,00 Euro inkl. Material
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Gemeinsam Gesundheit und Gewohnheiten 
gestalten

Gesundheit ist eine wichtige Voraussetzung für Lebensqualität und 
Lebensenergie, Freude und Glücklichsein. Sie ist zentral von den 
eigenen Lebensgewohnheiten bedingt. Diese haben sich über Jahre 
und Jahrzehnte gut etabliert, und wer sie ändern will, kann erleben, 
mit welch‘ großer Beharrlichkeit sie ihren eingenommenen Platz 
zu behaupten wissen! Im ärztlichen Alltag steht selten genügend 
raum für ein ausführliches Gespräch zur Gesunderhaltung und Ge-
sundung zur Verfügung, geschweige denn kann ein Ändern von 
Gewohnheiten intensiv begleitet werden. Man merkt, dass man bei 
sich anfangen muss – und das macht Mühe!
In welchem Bereich wollen Sie etwas ändern? Schlafen, Pausen und 
rhythmus, Ernährung sowie körperliche Bewegung sind die Grund-
lagenthemen und Kraftquellen, denen wir uns nähern wollen; sie 
bieten ein kompaktes Startpaket auf dem weg zur Gesundheit und 
beim weiteren eigenständigen Ändern von Gewohnheiten.

 

Ziel ist es, eine Lebensgewohnheit aktiv zu ändern und sich zu be-
fähigen, diese im Alltag zu verankern. Dazu wollen wir den raum 
und die Atmosphäre schaffen. wir werden mit reflexion, inhalt-
lichen Impulsbeiträgen, Gesprächen zu zweit und in der Gruppe 
herausfinden, was jeder einzelne gerne ändern will, welche Motive 
zugrunde liegen und welche wege zur umsetzung geeignet sind. 
Der Austausch mit den anderen teilnehmern und das Erlernen ver-
schiedener Strategien und techniken bieten dabei eine unterstüt-
zung für die Veränderung.

Leitung: Dr. med. Angelika Schäfer und Diethard tauschel
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A+B: je 90,00
Dauer: A+B: je �� Kursstunden, 4 treffen
Kursnummer: �4��40

A: Fr 24.10.2014 bis Fr 14.11.2014 — 17:00 bis 19:30 Uhr
B: Fr 09.01.2015 bis Fr 30.01.2015 — 17:00 bis 19:30 Uhr
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relaxing for students
Entspannungs- und Konzentrationstraining für Jugendliche und 
junge Erwachsene ab 17 Jahren

Entspanntheit und Ausgeglichenheit gehören zum Schul- und Aus-
bildungserfolg. Daher ist Entspannungs- und Antistresstraining 
sowohl für den Körper als auch fürs Gehirn von Abiturienten, Stu-
denten, Kollegschülern und Auszubildenden eine dringende Not-
wendigkeit. Fühlt man sich ausgeglichen und entspannt, wird das 
Gehirn besser versorgt und arbeitet demzufolge optimal. Dies hat 
wiederum zur Folge, dass Lösungsmöglichkeiten in Aufgabenstel-
lungen viel besser erkannt werden können. oftmals sind auch 
Kopfschmerz, Migräne oder Verspannungen Begleiterscheinungen, 
die psychosomatischen ursprungs sind. Denn Stress verursacht 
häufig psychosomatische Schmerzen, die das Lernen noch zusätz-
lich erschweren.
Gezielte Entspannungsübungen aus verschiedenen Entspannungs-
methoden sowie Atemübungen helfen bei Verspannungen, Stress-
kopfschmerz und Migräne. Zudem setzen sie neue körpereigene 
Energien frei, wodurch nicht nur innere ruhe und Ausgeglichenheit 
verliehen werden, sondern auch Stress abgebaut und die Konzent-
rationsfähigkeit sowie Kreativität gefördert werden.

 

Bitte bringen Sie ein paar dicke Socken oder leichte Gymnastik-
schuhe mit.

Leitung: Elvira Nüßgen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 80,00;  Einzeltermine: �5,00
Dauer: 8 Kursstunden, 8 treffen
Kursnummer: �4��50

Di 28.10.2014 bis Di 16.12.2014 — 17:15 bis 18:15 Uhr

 

Renate Magin 
LOHELANDGYMNASTIK 
 
 

BEWEGUNG 
ist der spielende Umgang 

              mit GEGENSÄTZEN 
 

 
www.renate-magin-lohelandgymnastik.de 
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Entspannungstraining/Stressabbau für Erwachsene 
und Senioren

Leiden auch Sie unter Gereiztheit, Schlafproblemen, Stresskopf-
schmerzen, nervöser unruhe oder Gliederverspannungen? All das 
können erste Stresssymptome sein. Gönnen Sie sich und Ihrem Kör-
per einmal wöchentlich etwas ruhe und Entspannung.
Durch die Kombination der zusammengestellten Übungen eignet 
sich dieses Entspannungstraining gleichermaßen für alle Menschen, 
die beruflich oder privat unter Stress stehen, sich ausgepowert oder 
überfordert fühlen, wie auch für Menschen, die unter psychosoma-
tischen Schmerzen leiden. Also sowohl für berufstätige Frauen und 
Männer, als auch für Eltern oder Alleinerziehende, denen die Mehr-
fachbelastung manchmal einfach zu viel wird, aber auch Senioren, 
die sich durchs Alltagsgeschehen oft überfordert, alleingelassen 
oder überflüssig fühlen.

 

Angewandt werden bestimmte Übungen aus verschiedenen Ent-
spannungstechniken, wie z.B. aus dem Qi Gong, Yoga, der Chine-
sischen Atemtherapie u.a. Entspannungsmethoden. So können z.B. 
Stresskopfschmerz, Migräne usw. gelindert werden, ebenfalls Stress 
abgebaut und körperliche Belastbarkeit und mentale Entspannung 
wieder erlangt werden. Ich stelle die Entspannungstechniken indivi-
duell auf die Bedürfnisse der teilnehmergruppe zusammen.

 

Bitte bringen Sie ein paar dicke Socken und evtl. eine Decke mit.

Leitung: Elvira Nüßgen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str.�5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �00,00;  Einzeltermine: �5,00
Dauer: 8 Kursstunden, 8 treffen
Kursnummer: �4��60

Di 28.10.2014 bis Di 16.12.2014 — 18:30 bis 19:45 Uhr

Volkshochschule Bochum...mehr als Sie erwarten!

Volkshochschule Bochum
Gustav-Heinemann-Platz 2-6
44787 Bochum
e-mail: vhs@bochum.de

Infos zu allen Veranstaltungen
erhalten Sie unter
0234/910-1555 und
www.vhs-bochum.de
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Biodanza
Gemeinsam das Leben tanzen!

Biodanza stärkt unsere Lebensfreude, löst Spannungen auf und be-
flügelt unser Miteinander. Zu Musik aus aller welt tanzen wir, ohne 
feste Schrittfolge allein, zu zweit, in kleinen Gruppen oder gemein-
sam zunächst zu lebhaften und anschließend zu stillen tänzen. wir 
fühlen unsere Lebenskraft, lassen uns in der tiefe berühren und er-
leben innere Harmonie. Biodanza heißt übersetzt: tanz des Lebens 
und wurde von dem chilenischem Anthropologen und Psychologen 
rolando toro vor rund 40 Jahren entwickelt.

 

Er ist für alle Menschen jeden Alters geeignet, die Lust haben, sich 
zu Musik zu bewegen und offen für neue Erfahrungen sind. Be-
sondere körperliche Fitness oder tanzerfahrungen sind nicht erfor-
derlich.  Bitte zu allen terminen mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Gymnastikschuhe/rutschfeste Socken, etwas zu trinken und evtl. 
ein Sitzkissen für die Anfangsrunde. 
Beachten Sie auch den Montagskurs (S. 60).

Leitung: Sandra Baumann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: ��,00 pro treffen bei Anmeldung für � oder mehr 
termine / �5,00 Einzeltermin
Dauer: 3 Kursstunden/treffen
Kursnummer: �40�45

B: So 29.06.2014 — 17:30 bis 19:45 Uhr
C: So 03.08.2014 — 16:00 bis 18:15 Uhr
D: So 28.09.2014 — 16:00 bis 18:15 Uhr
E: So 30.11.2014 — 16:00 bis 18:15 Uhr

 Töpfermarkt20. Höntroper

Töpfe aus Meisterhand
28. & 29. SEPTEMBER 2013

Samstag 11-19 Uhr 
Sonntag 11-18 Uhr

Villa Baare
Im Park der

(Waldorfkindergarten)

Reiterweg 13 - 44869 Bochum Wat.-Höntrop

27. & 28. SEPTEMBER 2014
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Kreise ziehen: Tanzend durch das Jahr

Mit einer Vielfalt von Kreistänzen (intern. Folklore, meditativer 
tanz, neue und eigene Choreografien) können wir im rhythmus 
der Jahreszeiten mitschwingen. Dadurch fördern wir die harmo-
nisierenden Kräfte in uns und schaffen so eine Energiequelle für 
unseren Alltag.
An dieser tanzreihe können alle teilnehmen, die Freude an Musik 
und Bewegung haben oder Anregungen für eigene Seminare aus 
dem Gesundheits- und Bewegungsbereich suchen. Außerdem ist 
sie vertiefende Praxis für die Ausbildung zur Lehrkraft für Kreis-
tanz.

 

G: Sonnenfeuer
H: Goldene Zeit
I: Den Herbstanfang tanzend feiern
J: Vom Geben und Nehmen
K: tanzend in die dunkle Zeit
L: Sternenzauber

Leitung: Conny Foell
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �4,00/treffen
Dauer: 4 Kursstunden/treffen
Kursnummer: �40�34

G: Sa 05.07.2014 — 14:00 bis 17:00 Uhr
H: Sa 16.08.2014 — 14:00 bis 17:00 Uhr
I: Sa 20.09.2014 — 14:00 bis 17:00 Uhr
J: So 19.10.2014 — 14:00 bis 17:00 Uhr
K: Sa 22.11.2014 — 14:00 bis 17:00 Uhr
L: Sa 13.12.2014 — 14:00 bis 17:00 Uhr
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Biodanza
Gemeinsam das Leben tanzen!

Biodanza stärkt unsere Lebensfreude, löst Spannungen auf und be-
flügelt unser Miteinander. Zu Musik aus aller welt tanzen wir, ohne 
feste Schrittfolge allein, zu zweit, in kleinen Gruppen oder gemein-
sam zunächst zu lebhaften und anschließend zu stillen tänzen. wir 
fühlen unsere Lebenskraft, lassen uns in der tiefe berühren und er-
leben innere Harmonie. Biodanza heißt übersetzt: tanz des Lebens 
und wurde von dem chilenischem Anthropologen und Psychologen 
rolando toro vor rund 40 Jahren entwickelt.

 

Er ist für alle Menschen, jeden Alters geeignet, die Lust haben sich 
zu Musik zu bewegen und offen für neue Erfahrungen sind.
Besondere körperliche Fitness oder tanzerfahrungen sind nicht er-
forderlich. Bitte zu allen terminen mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Gymnastikschuhe/rutschfeste Socken, etwas zu trinken und evtl. 
ein Sitzkissen für die Anfangsrunde. 

 

A: �5.08., 08.09., ��.09., �3.�0., �7.�0., �0.��., �4.��., 08.��.
Schnuppern für Interessierte am �. Kurstag möglich! Buchbar als 
Kurs B: �5.08.�0�4. Beachten Sie auch die Sonntagstermine (S. 
58).

Leitung: Sandra Baumann
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A: 96,00 (evtl. Bezuschussung durch die 
Krankenkasse möglich) / B: ��,00
Dauer: A: �4 Kursstunden, 8 treffen;  B: 3 Kursstunden, � treffen
Kursnummer: �4��70

A: Mo 25.08.2014 bis Mo 08.12.2014 — 19:30 bis 21:45 Uhr
B: Mo 25.08.2014                   — 19:30 bis 21:45 Uhr
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Alles eine Frage der Haltung – swing and smile

Bewegung wirkt sich positiv auf unser Befinden aus. wir stärken 
uns in diesem Seminar gegen rückenschmerzen, Stress und emoti-
onale Durchhänger. Seele und Geist lassen sich am einfachsten und 
effektivsten durch unseren Körper, durch unsere Körperhaltung be-
einflussen. „Kopf hoch!“ wir nutzen diese redensart, um anderen 
Mut zu machen. wenn auch wir unsere Halswirbelsäule etwas stre-
cken, fühlen wir uns sofort viel kraftvoller und atmen besser.

 

In dieser Veranstaltung erlernen wir verschiedene körperbezogene 
Übungen, die die wirkungen unterschiedlicher Belastungen auf un-
ser geistiges und körperliches wohlbefinden ausgleichen. Vor allem 
aber befassen wir uns damit, wie wir uns mit leichten Körper- und 
Atemübungen selbst nachhaltig stärken können. Bei Übungen mit 
Spaßfaktor werden wir erleben, wie wir in Sekundenschnelle unse-
re körperliche Haltung und unseren Gemütszustand verbessern.

 

Zusätzlich zu den Übungen, die jederzeit am Arbeitsplatz, zuhause 
und unterwegs ohne Hilfsmittel umsetzbar sind, werden Sie ein-
geführt in die „welt der ringe“. „Schwungvolle“ Übungen mit 
zwei smovey Vibroswing ringen fördern Beweglichkeit, Kraft und 
Koordination, bauen tiefenmuskulatur auf und stärken die nervale 
Versorgung. Alle Übungen dienen dazu, Verspannungen abzu-
bauen. unsere widerstandskräfte werden gestärkt und unserem 
Gefühlszentrum fällt es leichter, mit Belastungen umzugehen. Die 
Übungen sind leicht auszuführen und nachweislich wirksam.

Leitung: Nicole Schmied
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: �0,00
Dauer: � Kursstunden
Kursnummer: �4��80

Mi 27.08.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
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Reitkunst und Führungskunst

Nicht von ungefähr gehörte in vielen Kulturen zu einer grundlegenden 
Menschenbildung die Ausbildung zu Pferd. Für den Edelmann/Edel-
frau war es selbstverständlich, dass seit frühester Jugend ein reitmeis-
ter unterricht erteilte. Ein begeisterter und sehr guter reiter war zum 
Beispiel auch Goethe. Die reitkunst eröffnet uns Einblicke in viele an-
dere Künste wie Führung, Erziehung, Musik, tanz und viele mehr.

 

In diesem Kurs wollen wir die reitkunst im Spiegel der Führungskunst 
erfahren. Das Pferd als Partner mit großem Einfühlungsvermögen för-
dert Ihre innere und äußere Führung, Sensibilität, Kreativität, wahr-
nehmung und vermittelt zwischen Ihnen und Ihrer umwelt und der 
Natur. Die rückbesinnung auf unsere vergessenen archaischen Poten-
ziale ermöglicht uns, die eigenen Kräfte zu zentrieren und mit den na-
türlichen Kräften des Pferdes in Beziehung zu setzen. Selbst bei Men-
schen, die noch nie mit Pferden zu tun hatten, stellt sich in kürzester 
Zeit Sicherheit, Harmonie und Vertrauen zum Pferd ein. wir legen in 
diesem Kurs den Schwerpunkt auf die Bodenarbeit mit dem Pferd und 
die phänomenale wirkung unserer inneren und äußeren Haltung.

Leitung: Maren Gerards
ort: Casa Selva, rüsbergstr. 64, 58456 witten

Gebühr in Eur: 75,00
Dauer: �0 Kursstunden, 5 treffen
Kursnummer: �4��90

Di 02.09.2014 bis Di 30.09.2014 — 17:00 bis 18:30 Uhr

Yoga sanft

Die Integration sanfter Atemübungen und schonender Ausführung 
von asanas zur Entwicklung von Kraft, Ausdauer und Flexibilität. Die 
Kursstunde beginnt mit einer Körperachtsamkeitsschulung (body 
scan) und wird abgerundet mit tiefenentspannung und kurzer Me-
ditation. Dieser Kurs richtet sich an Yoga-Neulinge und auch an 
Yoga-Erfahrene, die nicht (mehr) oder noch nicht so flexibel sind.

Leitung: Susanne Schutta
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A: 60,00;  B: 70,00
Dauer: A: �� Kursstunden, 6 treffen;  B: �4 Kursstunden, 7 treffen
Kursnummer: �4�300

A: Di 02.09.2014 bis Di 07.10.2014 — 18:00 bis 19:30 Uhr
B: Di 28.10.2014 bis Di 09.12.2014 — 18:00 bis 19:30 Uhr
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Yoga dynamisch

Es werden Asanas, Pranayama und Flows geübt. Die Balance aus 
Kraft, Flexibilität und Bewegung ergibt eine lebendige, genussvolle 
Yogapraxis. Auch diese Kursstunde beginnt mit einer Körperacht-
samkeitsschulung und wird abgerundet mit tiefenentspannung 
und Meditation.

Leitung: Susanne Schutta
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A: 60,00;  B: 70,00
Dauer: A: �� Kursstunden, 6 treffen;  B: �4 Kursstunden, 7 treffen
Kursnummer: �4�3�0

A: Di 02.09.2014 bis Di 07.10.2014 — 20:00 bis 21:30 Uhr
B: Di 28.10.2014 bis Di 09.12.2014 — 20:00 bis 21:30 Uhr

Wir singen Seemannslieder zu allen Anlässen, 
Festen, Geburtstagen, Jubiläen und Gartenfesten. 
Vielleicht bald schon bei Ihnen!

Telefon:  (0234) 85 13 10 
 (0234) 59 10 72

info@ruhrkadetten-bochum.de
www.ruhrkadetten-bochum.de

RUHRKADETTEN BOCHUM

„Wir entführen Sie an die Nordsee, 
wo die Wellen an den Strand 

spülen, wir fliegen über 
Helgoland, gehen auf die 
Seereise, einmal nach Bombay, 
einmal nach Hawaii. Wir singen 
über die vielen Lieben der 

Matrosen und über ihre 
Sehnsucht nach einer Heimat.“ 

R
U

HRKADETTEN

BOCHUM
seit 1995
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(Mit) Leichtigkeit leben
Einführung in die F.M. AlexanderTechnik

„Wenn du die Absicht hast, Dich zu erneuern, tu es jeden Tag“
Konfuzius, chin. Philosoph 551-479 v.Chr.

Alexandertechnik ist ein Übungsweg, mit dem der propriozeptive 
Sinn (Sinn für Eigenwahrnehmung) geschult wird. Dies vollzieht 
sich sehr praktisch anhand von alltäglichen Aktivitäten – wie z. B. 
Hinsetzen und Aufstehen – oder auch an spezialisierteren tätig-
keiten wie Singen oder das Spielen eines Instruments.
Dieses Angebot richtet sich an Menschen mit Schmerzen oder Hal-
tungsfragen, an Menschen mit repräsentationspflichten oder aus 
Gesundheitsberufen.

Leitung: Irene Schlump
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: A+B: je 60,00;  Einzeltermine: �5,00
Dauer: A+B: je �0 Kursstunden, 5 treffen
Kursnummer: �4�3�0

A: Do 04.09.2014 bis Do 02.10.2014 — 18:15 bis 19:45 Uhr
B: Do 13.11.2014 bis Do 11.12.2014 — 18:15 bis 19:45 Uhr

Yoga für Anfänger

Yoga ist ein Übungsweg, auf dem der ganze Mensch angesprochen 
wird, insbesondere der Körper, der Atem und der Geist.
In diesem Kurs werden einfache Übungen und Übungsreihen 
durchgeführt, die den Bedürfnissen und Möglichkeiten der einzel-
nen teilnehmer angepasst werden. Die Yogaübungen werden dy-
namisch, im Besonderen in Verbindung mit dem Atem und in sinn-
voll aufeinander aufbauenden Schritten durchgeführt. Ein solches 
Üben von einfachen und angepassten Übungen, die achtsam in 
Verbindung mit dem Atemrhythmus durchgeführt werden, hat eine 
positive wirkung. Diese kann auf der körperlichen und mentalen 
Ebene erfolgen. Das Üben führt zu mehr Gesundheit, Beweglich-
keit, Entspannung, Gelassenheit, Körperbewusstsein, psychischem 
wohlbefinden und Bei-Sich-Sein.

 

Mitzubringen sind: eine Yogamatte, ein Yogakissen oder Yogab-
änkchen oder evtl. eine Decke, bequeme Kleidung.

Leitung: Elke Himmighofen
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum
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Gebühr in Eur: A: 30,00;  B: 90,00
Dauer: A: 6 Kursstunden, 3 treffen;  B: �8 Kursstunden, 9 treffen
Kursnummer: �4�330

A: Mo 15.09.2014 bis Mo 29.09.2014 — 17:00 bis 18:30 Uhr
B: Mo 20.10.2014 bis Mo 15.12.2014 — 17:00 bis 18:30 Uhr

Workshop „Tanztheater“

tanztheater verbindet die Ausdrucksmöglichkeiten von tanz, Spra-
che und mimischem Spiel miteinander – jeder Einzelne wird ermu-
tigt, seine Gefühle und Spielfreude tänzerisch umzusetzen. Der 
workshop setzt sich zusammen aus:

 

• Übungen zu tanz- und Kontaktimprovisation,
• Übungen zum Körperbewusstsein,
• Anleitung von Bewegungsformen aus dem zeitgenössischen 

tanz,
• Austausch in der Gruppe über worte, Bilder, Klang und ihre um-

setzung in Bewegung
 

Gemeinsam ergründen wir die dramatischen, poetischen und spie-
lerischen Impulse aus Körper, Herz und Kopf in der Bewegung. Da-
für lassen wir uns inspirieren von dem ort, den Dingen, den Jahres-
zeiten und den Menschen, die uns umgeben. Ein Gedicht wird da 
zum kraftvollen Sprung – eine Zeichnung verwandelt sich in eine 
Drehung und ein Flüstern. Der raum, in dem wir tanzen, wird zu 
Fluss oder wald. Aus den so entstehenden eigenen Improvisationen 
werden wir, zusammen mit Elementen aus dem zeitgenössischen 
Modern Dance, im Verlauf des workshops eine Choreografie ent-
wickeln.

Leitung: Sarah ruhrort
ort: Kulturhaus oSKAr, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 55,00
Dauer: 6 Kursstunden
Kursnummer: �4�340

Sa 25.10.2014 — 11:00 bis 17:00 Uhr
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Thementag Kinderspiel
Mutig werden fürs Leben

Das Kulturgut der Kinderspiele bietet ein riesiges Angebot an 
Übungselementen. Diese lassen die Kinder durch das selbstverges-
sene Spiel lebenstaugliche Fähigkeiten für das spätere Leben ent-
wickeln. während die Spielprozesse früher aus eigenem Antrieb 
heraus und in selbstorganisierter weise abliefen, müssen diese Ele-
mente heute durch die Anregung der Erwachsenen an die Kinder 
herangetragen werden. Im Spielturnunterricht, im Betreuungsbe-
reich der Schule, in Zirkusprojekten und Sportvereinen wird zuneh-
mend der wert der Kinderspiele für den Gewinn an Sozialkompe-
tenz und Bewegungssicherheit erkannt.
Der thementag Kinderspiel richtet sich an Eltern, Lehrer, Erzieher, 
Studenten und alle, die Interesse daran haben, ein repertoire an 
Angeboten kennen zu lernen, und die auch verstehen wollen, war-
um die Kinder durch das gemeinsame Spiel mutig und selbstsicher 
für das erwachsene Leben werden können.
Neben dem praktischen Erleben der Kindertänze, Klatsch-, Ball- 
und Seilspiele werden in theoretischen Sequenzen die Entwick-
lungs- und Bewegungshintergründe sowie methodisch-didaktische 
Erwägungen erörtert. Ziel ist, die Begeisterung für die alten Kin-
derspiele neu zu beleben und Anregung für die Gestaltung von 
Bewegungsangeboten zu erlangen.

 

In Zusammenarbeit mit: „Berufsbegleitende Kurse für waldorfpäd-
agogik ruhrgebiet e.V.“

Leitung: renate Magin
ort: Hiberniaschule, Holsterhauserstr. 70, 4465� Herne

Gebühr in Eur: 90,00
Dauer: 8 Kursstunden
Kursnummer: �4�350

Sa 20.09.2014 — 10:00 bis 17:45 Uhr
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Elterncoaching

Als Eltern erfüllen Sie eine der schönsten, verantwortlichsten und 
schwierigsten Aufgaben: Kinder für das Leben zu stärken und sie 
auf ihrem individuellen Entwicklungsweg achtsam zu begleiten.

 

Das Elterncoaching richtet sich an Mütter und Väter von Kindern im 
Alter von 0-7 Jahren, die sich in besonderen Entwicklungsphasen 
oder bei bestimmten Verhaltensweisen ihres Kindes unsicher oder 
überfordert fühlen.

 

Sie beobachten z. B. bei Ihrem Kind, dass es...
 

• keine ruhe findet, nicht ein- oder durchschläft,
• nicht auf das reagiert, was Sie sagen,
• Angst hat, gehemmt ist oder trotzt,
• wenig Ausdauer und Konzentration zeigt,
• nicht sauber und trocken wird,
• in seiner motorischen bzw. Selbstständigkeitsentwicklung zurück 

bleibt,
• sich nicht alleine beschäftigen kann.

  

Im Coaching können individuelle Lösungen innerhalb der Gruppe 
erarbeitet werden, so dass Sie als Eltern...

 

• die Signale Ihres Kindes besser verstehen,
• sich gestärkt im Erziehungsalltag erleben,
• den Alltag mit dem Kind wieder genießen können.

 

Ein Kind braucht Menschen, die seinen Drang nach Verbundenheit 
und Selbstständigkeit einfühlsam begleiten. Das Coaching bietet 
die Gelegenheit, im rahmen einer kleinen Gruppe unterschiedlichs-
te Problemfelder, die den Erziehungsalltag betreffen, zu umreißen, 
Erkenntnisse und Ideen im umgang damit auszutauschen sowie 
Praxiserfahrung zu sammeln und zu reflektieren. Ein Einstieg in die 
laufende Gruppe ist möglich.

Leitung: wibke Grotemeyer
ort: Kulturhaus oskar, oskar-Hoffmann-Str. �5, 44789 Bochum

Gebühr in Eur: 36,00
Dauer: 6 Kursstunden, 3 treffen
Kursnummer: �4�360

Mi 24.09.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
Mi 22.10.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
Mi 26.11.2014 — 19:00 bis 20:30 Uhr
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Themenwochenende Konzentrations- und 
Entspannungsübungen für Kinder

Dieses themenwochenende richtet sich an Lehrer, Erzieher, Eltern 
und Interessierte.

 

Für ein gutes Lernen ist es wichtig, dass das Gehirn ausreichend mit 
Blut und Sauerstoff versorgt wird und die Gehirnhemisphären gut 
vernetzt sind. Das ist jedoch nur gewährleistet, wenn das Gehirn 
nicht unter Stress steht. Ansonsten kann es passieren, dass nur eine 
Gehirnhälfte oder die eine mehr als die andere arbeitet. was wie-
derum zur Folge hat, dass den Kindern logisches Denken, konzent-
riertes Lernen, das Aufnehmen und Verstehen des Lernstoffs we-
sentlich schwerer fällt. Dieses Kindertraining in spielerischer Form, 
welches ich Ihnen in meinem wochenendseminar näher bringen 
möchte, besteht aus Überkreuz- und X-Übungen sowie aus spe-
ziellen Atem- und rhythmischen Übungen, welche man entweder 
im rhythmischen unterrichtsteil gut einbinden oder aber auch in 
einer tiefpunktphase der Schüler während des unterrichts einset-
zen kann.
Die Übungsfolgen helfen Kindern und Jugendlichen bei regelmä-
ßiger Anwendung, Schulstress abzubauen sowie innerlich ent-
spannter und ausgeglichener zu sein. Somit kann eine bessere Ver-
netzung der Gehirnhemisphären gewährleistet werden. Dadurch 
werden mathematisches Denken, Kreativität und Vorstellungsver-
mögen gefördert.

 

In Zusammenarbeit mit: „Berufsbegleitende Kurse für waldorfpäd-
agogik ruhrgebiet e.V.“

Leitung: Elvira Nüßgen
ort: Hiberniaschule, Holsterhauserstr. 70, 4465� Herne

Gebühr in Eur: A+B: je �50,00
Dauer: A+B: je �5 Kursstunden
Kursnummer: �4�370

A: Fr 24.10.2014 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 25.10.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
   So 26.10.2014 — 10:00 bis 13:00 Uhr
B: Fr 05.12.2014 — 17:00 bis 19:30 Uhr
   Sa 06.12.2014 — 10:00 bis 17:00 Uhr
   So 07.12.2014 — 10:00 bis 13:00 Uhr
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Figurentheater im Kulturhaus OSKAR
Marionettenbühne Hurleburlebutz · oskar-Hoffmann-Str. �5, 
44789 Bochum · Leitung: Christa von Schilling,  
www.marionettenbuehne-hurleburlebutz.de
Aufführungen jeweils Sonntag, �5:00 und �6:30 uhr, Eintritt 3,50 €
Kartenreservierungen: 0�34-�8039�

14. 09.2014 – „Das Eselein“, Märchen der Brüder Grimm
Das lang ersehnte Kind eines Königspaares kommt als ein kleiner 
Esel zur welt! Kann ein Esel König werden? Aber unser Eselein 
nimmt unverdrossen die Herausforderung seines Andersseins an.

26.10.2014 – „Allerleirauh“, Märchen der Brüder Grimm
Im Schloss eines fremden Königs dient Allerleirauh als Küchen-
magd. Doch als der König ein Fest feiert, betritt eine unbekannte 
Prinzessin im glänzenden Kleid den tanzsaal.

16.11.2014 – „Rumpelstilzchen“, Märchen der Brüder Grimm
Stroh zu Gold spinnen soll die Müllerstochter, sonst, sagt der König, 
muss sie sterben! Aber sie versteht nichts von dieser Kunst. Ein 
kleines Männchen hilft ihr aus der Not, aber dafür muss sie ihm ihr 
erstes Kind versprechen. Kann sie solch ein Versprechen einlösen?

Zum 40jährigen Jubiläum der Bühne
0�.�0.�0�4 - „Allerleirauh“, Märchen der Brüder Grimm, �5.00 
und �6.30 uhr
ort: Johanneskirche, Glockengarten 70, 44803 Bochum. 
Eintritt frei, wegen des begrenzten Platzes bitte nur mit Anmel-
dung.

Die Puppenbühne Karfunkelstein
Atelier Karfunkelstein, wittener Str. 9�, 44789 Bochum,  
Leitung: Christiane Harrer · www.karfunkelstein.net,  
Aufführungen jeweils Sonntag, �6:00 uhr
Kartenreservierungen: 0�34-�87�69 

24.08.2014 – „Fundevogel“ ein Märchen der Brüder Grimm
Für Kinder ab 5 Jahren geeignet.

21.09.2014 – „Das weiße Rößlein“
Ein Handpuppenspiel für Kinder ab drei Jahren.

26.10.2014 – „Der Heimweg der kleinen Elfe“
Für Kinder ab 4 Jahren geeignet.

09.11.2014 – „Die Sterntaler“
Ein tischpuppenspiel auch schon für dreijährige Kinder.

23.11.2014 – „Das Laternenmädchen“
Ein tischpuppenspiel für Kinder ab 3 Jahren.

Sa 13. und So 14.12.2014 – „Das Pfefferkuchenherz“
Ein Handpuppenspiel mit dem Kasper für Kinder ab 4 Jahren

Sa 20. und So 21.12.2014 – „Das verlorene Lamm“
Ein weihnachtliches Handpuppenspiel für Kinder ab 3 Jahren
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Plastischer Aufbau einer Skulptur aus Ton
Wochenendkurs

Anhand von Anregungen aus der Kunstgeschichte modellieren und 
entwickeln wir verschiedene Modell-torsi in ton und entscheiden 
uns dann für einen Entwurf, welcher dann vollplastisch im Verlauf 
des Kurswochenendes aufgebaut wird. thematisch gibt es keine 
Vorgaben: Von abstrakt bis figürlich sind alle Ideen möglich. Ziel 
des Kurses ist das Erlernen verschiedener Aufbautechniken und die 
Fertigstellung einer Skulptur. Die fertigen Arbeiten werden nach 
der trocknungszeit frostfest gebrannt.
Zur teilnahme an diesem Kurs bedarf es keiner besonderen Vor-
kenntnisse.

Leitung: Enny Pötter
ort: Atelier Kunst-werkstatt, Schattbachstr. 77, 44803 Bochum

Gebühr in Eur: �80,00 + 80,00 Material- und Brennkosten
Dauer: �� Kursstunden
Kursnummer: �40�60

Fr 25.07.2014 — 16:00 bis 20:00 Uhr
Sa 26.07.2014 — 09:00 bis 17:00 Uhr
So 27.07.2014 — 09:00 bis 17:00 Uhr

Bildhauerwerkstatt
Wochenendseminar

Dieser Kurs wendet sich an alle, die bildhauerisches Arbeiten kennen 
lernen und dabei Erfahrungen mit unterschiedlichen Materialien, 
werkzeugen und techniken machen möchten, ebenso aber auch 
an Fortgeschrittene, die eine Möglichkeit suchen, in Gemeinschaft 
und Austausch mit anderen zu arbeiten und ihre bildnerischen Fä-
higkeiten weiterzuentwickeln. Als Material stehen Speckstein, Ala-
baster und Sandstein zur Verfügung.
Sie haben an diesem wochenende Gelegenheit, eigene gestalte-
rische Vorstellungen unter Anleitung umzusetzen oder auch im Di-
alog mit dem Stein Ideen erst zu entwickeln und ihnen dann Form 
zu geben. Schlag für Schlag werden die im Inneren erahnten Skulp-
turen freigelegt. Die fachgerechte Arbeitsanleitung am Material, 
der umgang mit werkzeugen sowie die Vermittlung verschiedener 
Möglichkeiten der oberflächenbearbeitung sind selbstverständlich. 
Ziel des Kurses ist die Fertigung einer eigenen Skulptur. Am Ende 
des Kurses steht eine gemeinsame Abschlussbesprechung und 
werkschau.
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Leitung: Enny Pötter
ort: Atelier Kunst-werkstatt, Schattbachstr. 77, 44803 Bochum

Gebühr in Eur: 86,00
Dauer: �6 Kursstunden
Kursnummer: �4�380

Sa 23.08.2014 — 09:00 bis 17:00 Uhr
So 24.08.2014 — 09:00 bis 17:00 Uhr

Ernte, Früchte, Blätter – Herbstliche Poesie in 
Aquarell

„Nun stehen die Tage grau, lässig, still – weil es herbsten will.“
(Max Dauthendey)

reichlich füllt sich der Erntekorb nach dem Sommer. Durch die 
Farben und Formen der Früchte und Blätter gehen wir auf gestal-
terische Suche. Von stimmungsvollen Gedichten lassen wir uns in-
spirieren. Dabei integrieren wir teilweise Schrift, um ein poetisches 
Aquarell zu kreieren.

 

Material für Aquarellmalerei, sofern vorhanden, bitte mitbringen. 
Das Basismaterial wird gestellt.

Leitung: Dr. regine Merz
ort: Atelier DIE BASIS, Bruchstr. �8a, 455�5 Hattingen (direkt S-
Bahn Hattingen Mitte am reschop Carré)

Gebühr in Eur: 7�,00 inklusive Material
Dauer: �� Kursstunden, 4 treffen
Kursnummer: �4�390

Mo 01.09.2014 bis Mo 22.09.2014 — 18:30 bis 20:45 Uhr

Englisch top, 
dank Helen Doron !

54 14 555    bochum@helendoron.de  
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Kreativer Umgang mit Stress

Viel Stress und wenig Zeit? – Kennzeichnend für die tägliche Arbeit 
sind eine hohe Arbeitsverdichtung und starker termindruck. 

 

Kreative Stressbewältigung unterstützt Sie dabei, individuelle Zeit- 
und Krafträuber zu identifizieren. Die Arbeit mit künstlerischen 
Materialien verbessert die Selbstwahrnehmung und ermöglicht die 
Entwicklung von konkreten Lösungen für den Alltag. Darüber hin-
aus wird die regenerationsfähigkeit aktiviert und die soziale und 
kommunikative Kompetenz nachhaltig gestärkt. Ziel des Angebotes 
ist es, dass Sie im hektischen und anspruchsvollen Arbeitsalltag im 
Gleichgewicht bleiben. 

 

Der Vortrag mit Schnupperworkshop (A) sowie der Kurs (B) können 
unabhängig voneinander gebucht werden. Eine Kostenerstattung 
von manchen Krankenkassen ist möglich, bitte nehmen Sie diesbe-
züglich Kontakt mit der Kursleitung auf (www.try-art.de).

Leitung: Dr. regine Merz
ort: Atelier DIE BASIS, Bruchstr. �8a, 455�5 Hattingen
(direkt an der S-Bahn Hattingen-Mitte am reschop Carré)

Gebühr in Eur: A: �0,00;  B: 90,00 inkl. Material
Dauer: A: 3 Kursstunden;  B: �6 Kursstunden, 8 treffen
Kursnummer: �4�400

A: Mo 20.10.2014                   — 18:30 bis 20:45 Uhr
B: Mo 27.10.2014 bis Mo 15.12.2014 — 18:30 bis 20:00 Uhr

Festschriften,
Kataloge,
Gemeindebriefe ...

www.druckerei-nolte.de – info@druckerei-nolte.de 
Tel. (0 23 71) 97 65 - 30 – Fax (0 23 71) 97 65 - 42

Druckerei Nolte
Ihr Broschürenspezialist.
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wohngemeinschaften für Menschen mit unterstützungsbedarf, 
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Coach, www.ebidia.de
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I. Anmeldungen
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. Mit der 
Anmeldung werden die Geschäftsbedingungen anerkannt. Die teil-
nehmer können sich persönlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail 
oder über unsere Homepage anmelden. Für alle Veranstaltungen 
ist bereits die Anmeldung verbindlich. Bei Bildungsurlauben und 
Fortbildungen erhalten die teilnehmer eine Anmeldebestätigung. 
wenn eine Veranstaltung belegt ist oder ausfällt, benachrichtigt 
das FBw die teilnehmer.

 

II. Teilnahmegebühren
Mit der Anmeldung werden auch die teilnahmegebühren fällig. Die 
Bezahlung erfolgt per Lastschrift, Überweisung oder bar. Überwei-
sungen oder Barzahlungen müssen vor der Veranstaltung erfolgen. 
Ermäßigungen oder ratenzahlungen sind auf Anfrage möglich.

 

III. Kursabmeldung/Rücktritt
Die Durchführung einer Veranstaltung ist an eine notwendige 
Mindestteilnehmerzahl gebunden. Liegen nicht genügend Anmel-
dungen vor, kann eine Veranstaltung abgesagt werden. Bereits ent-
richtete Gebühren werden erstattet. Bei rücktritt der teilnehmer 
innerhalb einer woche vor Beginn des Kurses wird der gesamte 
Kursbeitrag fällig. Eine Ersatzperson kann gestellt werden. wer die 
teilnahme von sich aus unterbricht oder beendet, hat keinen An-
spruch auf Erstattung.

 

IV. Haftung
Die teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. 
Das FBw haftet nicht für Schäden aus Beschädigungen, Diebstahl, 
Verlust oder sonstigen unregelmäßigkeiten. In Fällen höherer Ge-
walt, wie Verkehrsstörungen oder Krankheit des Kursleiters, ist das 
FBw nicht zum Schadensersatz verpflichtet.

 

V. Datenschutz
Ihre persönlichen Daten werden bei uns gespeichert und nur zur 
Abwicklung der Veranstaltung und zur Information über weitere 
Angebote verwendet. Falls es sich um eine Kooperationsveranstal-
tung mit einem anderen Bildungsanbieter handelt, bekommt die-
ser lediglich die Daten, die für die Durchführung der Veranstaltung 
notwendig sind.
Falls Sie einen Bildungsscheck oder einen Prämiengutschein einrei-
chen, werden nur die zur Abrechnung notwendigen Daten weiter-
gegeben. An weitere Dritte werden keine persönlichen Daten wei-
tergegeben. Anonymisiert werden Daten für statistische Zwecke 
aufbereitet. Auch hier orientieren wir uns an dem Grundsatz der 
Datensparsamkeit und geben diese Statistiken nur an die zustän-
dige Bezirksregierung Arnsberg und den Landesverband für eine 
Alternative weiterbildung (LAAw) weiter. unser onlineverfahren ist 
verschlüsselt und damit vor unbefugtem Zugriff gesichert.
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Annette G. Geersen, Dortmund
Christoph Jaenicke, Bochum
Dirk-Hinrich otto, Essen
Eva Schneeweiss, Bochum

 

Mitarbeiter-Team
 

renate Magin
Bruno Martin
Jolanthe Maria Herker

 

Kooperationspartner und befreundete 
Einrichtungen

 

• Anthroposophische Gesellschaft, Vidar Zweig Bochum
• Arbeitsgemeinschaft Freie Bildungswerke Nrw
• Berufsbegleitende Kurse für waldorfpädagogik ruhrgebiet e.V.
• Die Christengemeinschaft, Bochum
• Forum weiterbildung fakt �� Kulturgemeinschaft, Bochum
• Freies Bildungswerk rheinland, Köln
• IAG Institut für Autogenes training und Gruppenarbeit, Bochum
• Institut für Audiopädie, witten
• runder tisch weiterbildung, Bochum
• treffpunkt Eickel, Herne
• waKiBoLa Familienzentrum des waldorfkindergarten Bo-Lan-

gendreer
• waldorfkindergarten wattenscheid, Bo-wattenscheid-Höntrop

 

Mitgliedschaft
 

Der Paritätische LV Nrw
LAAw Landesarbeitsgemeinschaft für eine andere weiterbildung 
Nrw
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